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Werkzeugmaschinenlabor WZL
Das Werkzeugmaschinenlabor WZL der RWTH Aachen führt sowohl grundlagenbezogene als 
auch an den Erfordernissen der Industrie ausgerichtete Forschungs- und Beratungsprojekte 
durch und erarbeitet damit innovative, praxisgerechte Lösungen zur Sicherung einer erfolgreichen 
Unternehmensentwicklung. Aus der Zielsetzung, den Gesamtbereich produktionstechnischer 
Fragestellungen in einem Haus zu behandeln, resultiert ein breites Arbeitsgebiet, das sich vom 
strategischen Innovations-, Produktions- und Qualitätsmanagement bis hin zur Steuerungs-,  
Maschinen-, Fertigungs- und Messtechnik erstreckt.
www.wzl.rwth-aachen.de

Fraunhofer-Institut für Produktionstechnologie IPT
Im Auftrag unserer Kunden entwickeln und optimieren wir neue und bestehende Lösungen für die 
moderne Produktion. Ziel des Fraunhofer-Instituts für Produktionstechnologie IPT ist die anwen-
dungs- und industrienahe Forschung und Entwicklung für Unternehmen aus der gesamten produ-
zierenden Industrie. Die gewonnenen Arbeitsergebnisse setzen wir unmittelbar in die betriebliche 
Praxis unserer Kunden um. Unser Branchenfokus reicht dabei vom Automobilbau und seinen 
Zulieferern, insbesondere dem Werkzeug- und Formenbau, über die Luft- und Raumfahrt sowie 
die feinmechanische und optische Industrie bis hin zum Werkzeugmaschinenbau.
www.ipt.fraunhofer.de

WZLforum an der RWTH Aachen
Inmitten des Zentrums produktionstechnischer Forschung von weltweitem Ruf in Aachen angesiedelt, 
führen wir neueste Entwicklungen aus dem Werkzeugmaschinenlabor WZL der RWTH Aachen, dem 
Fraunhofer-Institut für Produktionstechnologie IPT, der Complexity Management Academy und dem 
Lean Enterprise Institut zusammen und setzen die Ergebnisse in Seminaren und Workshops um.
www.WZLforum.rwth-aachen.de

gGmbH

Die Veranstalter

Redaktion / Text:

Dr. phil. Kirstin Marso-Walbeck 

Dr. rer. soc. Nina Sauermann

Satz und Lithographie:

GPS GmbH

gGmbH
Quellen 
Seite 67: Anna Tarazevich von Pexels / Karolina 

Grabowska von Pexels / Anna Shvets von Pexels / 

Tim Mossholder von Pexels 

Alle Termine und Preise unter Vorbehalt. Bei Abdruck 

ist die Einwilligung des WZLforums erforderlich.

https://www.pexels.com/de-de/@anntarazevich?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/person-die-auf-weissbuch-schreibt-5425598/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@karolina-grabowska?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@karolina-grabowska?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/licht-blau-safe-warnung-4197564/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@shvetsa?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/mann-hande-hand-gesundheit-3962516/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@timmossholder?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/gelbe-und-schwarze-vorsicht-nassbodenschild-4515086/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels


3Perspektiven 2022

Das Direktorium

Unsere Kompetenzen für Ihr Unternehmen

Paradigmenwechsel zur intelligenten  
Ressourcennutzung
Beim letztjährigen Aachener Werkzeugmaschinenkolloquium, 
das wir mit großem Erfolg hybrid durchführen konnten, haben wir 
viel Input und Austausch zum Thema „Nachhaltige Produktion“ 
erleben können. Expertinnen und Experten aus unterschiedlichen 
Unternehmen berichteten von ihren Erfahrungen, Herausforderun-
gen und Erfolgen und waren sich einig, dass die Nowendigkeit, 
nachhaltiger zu produzieren als Chance genutzt werden sollte. 
Denn neben den Problemen und Herausforderungen birgt der 
Wandel zu mehr Nachhaltigkeit eine Chance auf Wachstum in 
neuen Märkten.

Doch wie kommen wir aus dem Zeitalter der Globalisierung mit 
einem Volumen- und Mengenwachstum zu einer intelligenteren 
Ressourcennutzung? Wie schaffen wir ein Wertewachstum? 
Genau an diesen Fragen setzen wir mit unseren Weiterbildungs-
angeboten an. Das Werkzeugmaschinenlabor WZL der RWTH 
Aachen und das Fraunhofer-Institut für Produktionstechnologie 
entwickeln in Forschungs- und Industrieprojekten Lösungen für 
alle Fragestellungen rund um den Wandel zu mehr Nachhaltigkeit. 
Digitalität ist dabei ein wesentlicher Hebel. Je digitaler Unterneh-
men in allen Bereichen aufgestellt sind und Daten entsprechend 
konsequent zur Weiterentwicklung nutzen, desto näher kommen 
sie der neuen Form von Effizienz.

Weiterbildung in neuen Dimensionen
Thematisch nehmen unsere Weiterbildungsveranstaltungen die 
Schwerpunkte der Herausforderungen der Industrie auf und liefern 
wichtige Beiträge und Impulse, um Unternehmen auch in Zukunft 
erfolgreich zu halten. Bereits in 2019 sind wir neue Wege gegangen 
und haben digitale Veranstaltungen für Sie konzipiert. Die Pande-
mielage hat dazu geführt, dass wir je nach Rahmenbedingungen 
und Kundenwunsch umstellen können: als Präsenzveranstaltung 
unter strengen hygienischen Rahmenbedingungen der jeweiligen 
Corona-Schutzverordnung folgend, als Hybrid-Event – mit digitalem 
Anteil für Kunden, die nicht reisen können – oder als rein digitale 
Veranstaltung. Darüber hinaus haben wir eine digitale Weiterbil-
dungsplattform etabliert, um auch zukünftig weitere Formate – 
z.B. On-Demand-Reihen – anzubieten. Wir freuen uns, dass wir 
Ihnen auch in diesem Jahr wieder eine Vielzahl an Themen und 
Terminen anbieten können.

Know-how und Impulse für Ihren Unternehmenserfolg
Eine unserer wesentlichen Stärken ist der schnelle Transfer unserer 
Ergebnisse aus Forschungs- und Industrieprojekten in die Praxis. 
Deshalb haben wir auch in diesem Jahr wieder anwendungsori-
entiertes Wissen für Sie in unsere Veranstaltungen implementiert. 
Egal ob bereits etablierte Veranstaltungen oder neu-entwickelte 
Formate – wir haben die richtige Mischung für Ihren Bedarf.

Wir freuen uns, Sie in Aachen oder digital begrüßen zu dürfen!
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Unser Angebot

Unsere Themenschwerpunkte
Wir bieten Ihnen ein umfassendes Spektrum an produktionstechni-
schen Inhalten an, die sich an den Forschungsschwerpunkten unserer 
Partner ausrichten. Wählen Sie Ihre individuelle Qualifizierungs-
strategie in den Bereichen: 

 n Fertigungstechnologie 
 n Getriebetechnik
 n Werkzeugmaschinen
 n Fabrikplanung und Montagetechnik
 n Elektromobilproduktion
 n Innovations- und Technologiemanagement
 n Werkzeug- und Formenbau
 n Lean Management 
 n Fertigungsmesstechnik
 n Additive Fertigung
 n Produktionssystematik und -management
 n Qualitätsmanagement
 n Dienstleistungsmanagement

Das richtige Format für Ihr Anliegen
Führen Sie Ihre Learning Journey mit unseren zielgruppengerechten 
und auf die Inhalte abgestimmten Veranstaltungsformaten fort. Unser 
Angebot beginnt bei Grundlagen- und Basisseminaren, die u.a. für 
Facheinsteiger, Onboardingprozesse, die Wissensauffrischung oder 
den Überblick über ein Fachthema geeignet sind und in kleineren 
und mittleren Gruppenstärken geballtes Fachwissen vermitteln. 
Der Komparativ sind unsere Fach- und Expertenseminare für den 
fortgeschrittenen Austausch zu einem Fachthema. An der Spitze 
wird die Breite immer dichter und so verhält es sich verständli-
cherweise auch mit der Gruppengröße, um ausreichend Fläche 
für Diskurs zu geben.

Unsere Intensiv- und Zertifikatkurse bieten in konzentrierter Lernat-
mosphäre von Kleinstgruppen ausreichend Zeit und Raum für das 
detaillierte Auseinandersetzen und Erproben eines Fachthemas, was 
im Tagesgeschäft ja oftmals zu kurz kommt. Zudem bieten wir die 
Möglichkeit sich zu verschiedenen Themen zertifizieren zu lassen.  
Unser Spektrum endet bei Kongressen und Tagungen mit mehreren 
hundert Teilnehmenden. Hier stehen vor allem der Austausch und die 
Vernetzung über Erfahrungen und Wissen im Fokus. Dabei setzen wir 
zum einen auf die Fachinhalte unserer Referierenden – national wie 
international – und die gewohnte Mischung aus Stamm-Referierenden 
und Branchenexperten. Vielfach bieten sich gerade heute aber auch 
Einblicke in die StartUp-Szene und ihre Ansätze fernab eingespielter 
Routine an, um Anregungen zu erhalten oder wir vervollständigen 
das Wissensangebot durch einen Marktüberblick im Rahmen von 
Industrieausstellungen und vereinen dort Anbieter und Bedarfe. 
Neben den Präsenzveranstaltungen haben wir eine Reihe von Se-
minaren und Konferenzen hybridisiert oder digitalisiert. Wir wahren 
in allen Präsenzveranstaltungen alle Vorgaben der jeweils gültigen 

Woher kommt Ihr nächster Geniestreich?
Ertappen Sie sich manchmal dabei, darüber nachzudenken, wie 
Sie Ihr Unternehmen radikal weiterentwickeln könnten? Weil Sie 
augenscheinlich schon alles getan haben, um die Produktion zu 
optimieren, Prozesse zu verbessern, Ressourcen zu sparen oder 
das Geschäftsmodell zu justieren? Weil Sie nicht glauben können, 
dass der Status quo langfristig ausreicht? 

Wir wissen, dass sich Unternehmen ständig verändern müssen 
und stellen deshalb die Frage ganz provokant: Woher kommt Dein 
nächster Geniestreich?

Als Antwort liefern wir unser Weiterbildungsprogramm, denn darin 
bieten wir aktuelle Ergebnisse aus Forschung und Unternehmens-
praxis für die kontinuierliche Weiterbildung Ihrer Mitarbeiter:innen. 
Neben Motivation und Wertschätzung nutzen sie das Erlernte oder 
die Impulse daraus für Ihren nächsten Geniestreich! Überzeugen 
Sie sich selbst! 

Stellen Sie Ihr alltägliches Vorgehen in Frage, um besser zu werden. 
Setzen Sie sich neuen Impulsen aus, erproben Sie neue Methoden 
und Strategien in einem geschützten Umfeld und lernen Sie aus 
den Erfahrungen von Branchenführern und den aktuellen Entwick-
lungen der Forschung. 

Wir sind Wissensvernetzer, Lösungsempfehler, 
Impulsgeber und Impressionsspender.

Unsere Veranstaltungen werden zusammen mit dem Werkzeugma-
schinenlabor WZL der RWTH Aachen, einem der größten produk-
tionstechnologischen Institute Europas, dem Fraunhofer-Institut für 
Produktionstechnologie IPT sowie weiteren an den Forschungs-
standort des RWTH Aachen Campus angeschlossenen Partnern 
entwickelt – mit dem Anspruch, aktuelle Forschungsentwicklungen 
Ihren Bedürfnissen entsprechend zu vermitteln. 

Unsere Weiterbildungsangebote orientieren sich am Bedarf der 
Industrie. Ihre positiven Rückmeldungen bestärken uns auf unserem 
Weg und verhelfen uns unser Programm kontinuierlich zu verbessern. 
Unsere rund 200 internen Stammtrainer und Referierenden sind Teil 
des Forschungs- und Projektgeschäfts und auch sie und wir bilden 
uns regelmäßig weiter, sodass Sie auf die richtige Kombination aus 
langjähriger Erfahrung und dem State-of-the-Art profitieren können.
An dieses Leistungsversprechen möchten wir gerne mit Ihnen in 
2022 anknüpfen.
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 n Seit 1906 Produktionstechnische Forschung des WZL

 n Seit 1991 Ingenieurswissenschaftliche Weiterbildung  
durch das WZLforum 

 n Seit 2009 Durchgehende Zertifizierung als  
Weiterbildungsträger nach DIN ISO 9001

Corona-Schutzverordnung. Bei sich ändernden Rahmenbedin-
gungen reagieren wir sehr flexibel und digitalisieren, um unseren 
Kunden den sichersten Zugang zum Wissen bieten zu können. 
Was alle unsere Formate eint, sind die aktuellen Lehrinhalte und 
die Networkingmöglichkeiten unserer Veranstaltungen.

Sie möchten eine größere Gruppe zu einem Thema 
schulen?
Profitieren Sie von unserer Kompetenz gerne auch Inhouse: Wir 
setzen mit Ihnen auf Ihren Bedarf und Ihre Unternehmensziele ab-
gestimmt eine Bandbreite von Inhalten in Weiterbildungsformaten 
um. So können Sie eine Vielzahl an Mitarbeitern zeitgleich auf einen 
Wissensstand bringen und fördern zudem die Teamzugehörigkeit 
Ihrer Mitarbeitenden.

Weiterbildung ist ein Vertrauensversprechen
Wir sind mit unseren Formaten daran interessiert mit dem vermittelten 
Wissen nachhaltig zum Unternehmenserfolg beizutragen und sind uns 
der Aufgabe bewusst, ein Wertschätzungsinstrument umzusetzen. 
Um dem nachzukommen, ergänzen wir die Fortbildungsaufenthalte 
durch den Blick über den Tellerrand und geben mit Social Events, 
wie Stadtführungen, Abendveranstaltungen und Break-Out-Sessions 

einen Eindruck von der Kaiserstadt Aachen und der Umsetzung des 
Wissens in lokal ansässigen Unternehmen. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich auf den folgenden Seiten einen 
Überblick über unser Veranstaltungsangebot zu verschaffen und 
stehen Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns, Sie bald in Aachen begrüßen zu dürfen!

Informieren Sie sich auch gerne online auf:
www.WZLforum.rwth-aachen.de

Oder werden Sie Teil unserer Community: 

Dr. Kirstin Marso-Walbeck  
Geschäftsführerin

http://www.wzlforum.rwth-aachen.de
www.facebook.com/search/top?q=wzlforum%20an%20der%20rwth%20aachen
https://www.xing.com/pages/wzlforumanderrwthaachen
https://www.linkedin.com/company/18586014/admin/
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EduLearn 
Weiterbildung digital gedacht.

Die Weiterbildungsplattform

Mit EduLearn haben das WZLforum und Campus Forum eine gemeinsame Weiterbildungsplattform geschaffen. Ergänzend zu unseren 
Präsenzveranstaltungen bietet die Plattform Ihnen die Möglichkeit, Zeit und Ort selbst zu bestimmen, wenn es darum geht, spannende 
Themen neu zu entdecken. Wir laden Sie ein, sich Ihre Kurse individuell zusammenzustellen, um Ihre persönlichen Ziele zu erreichen. 
Entdecken Sie neue Themenfelder für sich, oder frischen Sie Ihr Wissen auf – unser Angebot richtet sich ganz nach Ihren Be-
dürfnissen.

 X Live Angebot  
Kompaktes Wissen live und interaktiv  
von überall abrufen

 X On-Demand Angebot  
Deep Dive Kurse auf individuelle  
Bedürfnisse abgestimmt

 X Quick Wins  
Kompliziertes schnell erklärt

EduLearn – die Weiterbildungsplattform: 
Bestimmen Sie das Tempo und die Intensität Ihres Weiterbildungsbedarfs

 n Greifen Sie von überall auf die Plattform zu – ob aus dem Home-Office oder dem Zug 
 n Glänzen Sie mit schnell erworbenem Wissen aus unseren kostenfreien Learning Nuggets 
 n Überprüfen Sie bereits bestehendes Wissen mit unseren kostenfreien Learning Snacks 
 n Tracken Sie Ihren Lernfortschritt in unseren E-Learnings eigenständig und bilden Sie sich selbstbestimmt weiter

Jetzt Unternehmensvorteile sichern! 
Ihr Unternehmen hat bereits bestehende Inhalte? Profitieren Sie von unserer Expertise!
Wir bereiten Ihre Themen didaktisch und digital auf. Sie erhalten Ihr unternehmensspezifisches E-Learning auf Ihren Bedarf 
zugeschnitten mit individuellen Zugängen exklusiv für Ihre Mitarbeiter*innen.

Unsere bestehenden Inhalte treffen bereits vollkommen Ihre Bedürfnisse und Sie möchten gleich mehrere Mitarbeiter fort-
bilden? Wir stellen Ihnen ein individuelles Angebot zusammen.

Kontaktieren Sie uns unter info@campusforum.de für Ihr individuelles Angebot!

EduLearn ist eine gemeinsame Initiative 
der Weiterbildungsanbieter WZLforum 
GmbH an der RWTH Aachen und  
Campus Forum GmbH
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Digitale Weiterbildung

Einführung von EduLearn
Mit EduLearn haben das WZLforum und das Campus Forum eine 
gemeinsame Plattform zum Hosting digitaler Weiterbildungsinhalte 
geschaffen.

Im Jahr 2022 wird die Plattform wachsen, denn wir erweitern unser 
Angebot in allen Kategorien um viele verschiedene spannende 
Themen.

Events – live und in Farbe von Zuhause
Egal ob mehrtägige Kongresse und Tagungen oder Web-Seminare
und Web-Casts – das Jahr fand vor allem online statt. Auch in 
Zukunft werden Sie bei uns die Möglichkeit haben, Weiterbildung 
mit hoher Qualität digital wahrzunehmen. Wir freuen uns, Sie be-
gleiten zu dürfen!

Campus Stories
Campus Stories ist eine digitale Web- und Vortragsreihe. Sie gibt 
Ihnen regelmäßige Einblicke in die aktuellen Forschungs- und 
Projekttrends am RWTH Aachen Campus in Form von Vorträgen 
und Diskussionsbeiträgen. Bleiben Sie up-to-date im Bereich tech-
nologischer, interdisziplinärer Spitzenforschung und treten Sie mit 
uns in den Austausch!

Der Blended-Learning Weg
Blended-Learning, also zu Deutsch „gemixtes Lernen“ beschreibt 
einen teil-digitalisierten Weg des Lernens. Auch wir möchten Ihnen 
die Vorteile dieser neuen Art des Lernens anbieten. Unsere Kurse 
finden in Ihrem gewohnten hohen Qualitätsstandard statt, mit dem 
Vorteil, dass ein Teil der Lerneinheiten digital durchgeführt wird. 
Diese können je nach Format live oder on-demand sein, aber Sie 
bestimmen von wo Sie teilnehmen möchten.

 X Forschung am RWTH Aachen Campus 
Experten berichten von ihren Erkenntnissen aus 
der Forschung

 X On-Demand Angebot 
Jede Campus Story beleuchtet einen anderen 
Schwerpunkt

 X Kostenfreies Angebot 
Schauen Sie alle Beiträge kostenfrei

Scanne mich, um zur Registrierung zu kommen oder folge 
dem Link: https://campusforum.rwth-campus.com/veran-
staltungen/veranstaltung/?event_id=200228-49015-DH-
99998%3A49015

Das Jahr in Bits & Bytes 
Anders als gewohnt. Spannender als gedacht.

https://campusforum.rwth-campus.com/veranstaltungen/veranstaltung/?event_id=200228-49015-DH-99998%3A49015
https://campusforum.rwth-campus.com/veranstaltungen/veranstaltung/?event_id=200228-49015-DH-99998%3A49015
https://campusforum.rwth-campus.com/veranstaltungen/veranstaltung/?event_id=200228-49015-DH-99998%3A49015
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Februar
1. Februar Grundlagenseminar Wälzlagertechnik
2. Februar Gestaltung von Spindel-Lager-Systemen

März
16.-17. März Kompaktkurs „Industrieller Werkzeugbau – Basics einer wettbewerbsfähigen  
 Werkzeugherstellung“ 
16.-17. März Innovationen rund ums Kegelrad  
29.-30. März Grundlagenseminar Zahnrad- und Getriebetechnik 
28.-30. März RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Mobility Engineering – Webteil

April
5.-6. April Grundlagenseminar Internet of Production
6.-8. April RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Sustainability Director – Webteil
25.-29. April RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Lean Production Expert
26.-28. April RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Digital Officer – Webteil 
27.-28. April Intensivkurs „Planung und Steuerung im Werkzeugbau – Garant für kurze Durchlaufzeiten   
 und hohe Maschinenauslastung bei Partnerunternehmen“
28. April Digitalisierung und künstliche Intelligenz in der Fertigungstechnik

Mai
11.-13. Mai RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Mobility Engineering – Präsenz
17.-19. Mai RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Digital Officer – Präsenz
23.-25. Mai RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Sustainability Director – Präsenz
24.-25. Mai Basisseminar Schleiftechnik
31. Mai -1. Juni Grundlagenseminar Smart Robotics

Juni
2. Juni Intensivkurs „Aktuelle Entwicklungen in der Fertigung und Automatisierung im Werkzeugbau –   
 immer auf dem neuesten Stand“
8.-9. Juni Basisseminar Umformtechnik
14.-15. Juni Methodenworkshop Operative Technologieplanung
23. Juni Intensivkurs „Nachhaltigkeit im Werkzeugbau – wirtschaftlich und ökologisch fertigen und damit  
 nachhaltig handeln“
29.-30. Juni Vertiefungsseminar Spitzenlosschleifen

Juli
5.-7. Juli RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Produktkomplexität managen – Webteil

August
1.-5. August Kompaktkurs „Werkzeugbau-Challenge für auszubildende und Berufseinsteiger:innen –  
 junge Talente fördern“ 
28.-30. August RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Resilience Officer – Webteil

Termine 2022
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September
13.-14. September Basisseminar für funkeneerosive und elektrochemische Bearbeitung
14. September Grundlagenseminar Schnelldrehende Wellenlagersysteme
15.-16. September Basisseminar Schleiftechnik
19.-21. September RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Resilience Officer – Präsenz 
21.-22. September Kompaktkurs „Industrieller Werkzeugbau – Basics einer wettbewerbsfähigen  
 Werkzeugherstellung“
28.-29. September Executive-Seminar „Strategie, Technologie und Industrie 4.0 im Werkzeugbau –  
 langfristige Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit“
21.-22. September Aachen Conference on Machining 
27.-29. September RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Produktkomplexität managen – Präsenz
28.-29. September Grundlagenseminar Zahnrad- und Getriebetechnik
September Basisseminar Zerspantechnik

Oktober
6. Oktober Digitalisierung und künstliche Intelligenz in der Fertigungstechnik
25.-26. Oktober 10. Elektromobilproduktionstage
27. Oktober Basisseminar Batterieproduktion 
27. Oktober Basisseminar Elektromotorenproduktion
27. Oktober Basisseminar Brennstoffzellenproduktion
28. Oktober Expertenseminar Elektromotorenproduktion
28. Oktober Expertenseminar Batteriesicherheit
17.-21. Oktober RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Lean Production Expert
18.-20. Oktober RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Innovation Manager – Webteil
19.-20. Oktober Intensivkurs „Kalkulation und Kostentransparenz im Werkzeugbau –  
 Fundament für Profitabilität und Durchblick während der Auftragsbearbeitung“
26. Oktober Preisverleihung Excellence in Production
27. Oktober 21. Internationales Kolloquium „Werkzeugbau mit Zukunft“
25.-27. Oktober RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Fabrikplanung – Webteil

November
8.-10. November RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Innovation Manager – Präsenz
9.-10. November Aachen Conference on Gear Production
15. November Montageorganisation
16.-17. November 8. Complexity Management Congress
16.-17. November 4. Systems Engineering Congress
22.-24. November RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Fabrikplanung – Präsenz

Dezember
8.-9. Dezember Methodenworkshop Operative Technologieplanung      
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Die Veranstaltungs App

    EduNect 
Die App für Weiterbildungsangebote auf 
dem RWTH Aachen Campus

 X State of the Art  
Technologische Spitzenforschung  
des RWTH Aachen Campus

 X Meet the Expert  
Mit den Referenten und Teilnehmern schon vor  
der Veranstaltung netzwerken und Termine  
vereinbaren dank MatchMaking

 X Easy Access  
Über die Veranstaltungen informieren und  
Online anmelden

 X Innovate 
Mit Online-Evaluierung entwickeln Sie die  
Weiterbildungsveranstaltung der Zukunft

App Store   Play Store

Die Weiterbildungs-App:
 n Laden Sie EduNect, um in unseren Veranstaltungsangeboten zu stöbern.
 n Erfahren Sie mehr über Programme und Referenten.
 n Suchen Sie sich schon im Vorfeld die für Sie spannendsten Beiträge aus 

und erstellen Sie Ihren persönlichen Veranstaltungskalender.
 n Nehmen Sie als registrierter Teilnehmer unserer Veranstaltungen am 

MatchMaking teil und lernen Sie Teilnehmer und Referenten schon im 
Vorfeld kennen.

Für registrierte Teilnehmer:
 n Falls für Ihre Veranstaltung die Möglichkeit des MatchMakings angebo-

ten wird, haben Sie mit Ihrer Anmeldebestätigung hierzu alle Informati-
onen zum LogIn erhalten. 

 n Sie haben keine Informationen oder sind sich nicht ganz sicher? Dann 
freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme unter +49 (241) 80 23614 
oder info@wzlforum bzw. info@campusforum.de.

EduNect ist ein gemeinsames Angebot der Weiter-
bildungsanbieter WZLforum gGmbH an der RWTH 
Aachen und Campus Forum GmbH.

Laden Sie EduNect, unsere Veranstaltungs App, jetzt hier:

https://apps.apple.com/de/app/edunect/id1451830443
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.it4process.tagungsappwzlforum2&hl=de&gl=US
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Tagungen und Konferenzen

21.-22. September 2022   

Aachen Conference on Machining

Eine Tagung für
Fach- und Führungskräfte aus Entwicklung, Pro-
duktion und Produktionsplanung, Experten und 
Wissenschaftler aus dem Bereich der Zerspanung
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Thomas Bergs
Dipl.-Ing. Daniel Schraknepper
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
1.095,- €

Zentrale Entwicklungen wie die Transformation im Mobilitätssektor, die Indi-
vidualisierung von Produkten und Konsumgütern, die steigende Bedeutung 
der additiven Fertigung oder das Internet of Things erfordern weitreichende 
Umstellungen im Produktionsumfeld. Vor allem die Zerspanung ist verstärkt 
dem Druck ausgesetzt, auf diese Entwicklungen schnell zu reagieren. Im 
Rahmen der ACM stellen renommierte Experten aus Industrie und Forschung 
innovative Ansätze und konkrete Lösungen aus dem Umfeld der Zerspanung vor. 

Die Konferenz adressiert neben neuen Erkenntnissen in etablierten Entwick-
lungsfeldern auch gänzlich neue Konzepte zur Gestaltung und Steuerung 
der spanenden Fertigung von Morgen. Diese dienen neben der Steigerung 
der Prozessleistungsfähigkeit insbesondere auch der Sicherstellung von 
Transparenz, der Steigerung der Prognosefähigkeit und der Erleichterung 
der Bedienbarkeit. Praxisnahe Lösungen werden an zahlreichen Prüfständen 
live demonstriert. Nutzen Sie das Forum zum intensiven Austausch und zur 
Diskussion mit Vertretern unterschiedlichster Branchen und mit den Experten 
von WZL und Fraunhofer IPT.

Die Tagung adressiert Fragen und Lösungen aus folgenden Bereichen:

 n Innovative Ansätze der Werkzeugentwicklung
 n Prozessdesign und Simulation
 n Gestaltung von Randzonen
 n Datenakquise, Vernetzung, Überwachung und Regelung von  

Zerspanprozessen
 n Nutzung des Digitalen Zwillings von Bauteil und Werkzeug
 n Zukunftsweisende Maschinen- und Spannsysteme
 n Zukünftige Trends in der Zerspanung
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25.-26. Oktober 2022

10. Elektromobilproduktionstage

Der Elektromobilität wird von Politik und Gesellschaft eine zentrale Rolle bei 
der Umsetzung der Energiewende zugesprochen. Elektrifizierte Kraftfahrzeu-
ge wie auch elektrisch angetriebene Zweiräder tragen zur Erreichung dieser 
Vision bei. Eine wirtschaftliche und effektiv umsetzbare Produktion von Elek-
tromobilen ist dabei Grundvoraussetzung für die Umsetzung dieser Vision. 

Die 10. Elektromobilproduktionstage bringen Produkt- und Prozessver-
antwortliche aus Industrie und Forschung zusammen und beleuchten die 
gesamte elektromobile Wertschöpfungskette. Dabei werden Einschätzungen 
bezüglich Trends und Lösungen zu aktuellen Fragestellungen der Elektromo-
bilproduktion gegeben. Im Fokus der Elektromobilproduktionstage stehen 
vier zentrale Säulen:

 n Potenziale innerhalb der Produktion von Traktionsbatterien
 n Wettbewerbsfähige Produktion der Komponenten des elektrischen 

Antriebsstrangs
 n Produktion von wirtschaftlichen Elektrofahrzeugen
 n Erfolgreiche Markteinführung alternativer Fahrzeugkonzepte 

und Geschäftsmodelle
 
Wir laden Sie herzlich ein, sich auf den 10. Elektromobilproduktionstagen über 
aktuelle Erfahrungen und Lösungen rund um die Elektromobilproduktion mit 
Vertretern aus Industrie, Forschung und Politik auszutauschen.

Eine Tagung für
Produkt- und Prozessverantwortliche entlang der 
gesamten elektromobilen Wertschöpfungskette
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Achim Kampker 
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
1.150,- €

Tagungen und Konferenzen
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27. Oktober 2022

21. Internationales Kolloquium „Werkzeugbau mit Zukunft“

Das 21. Internationale Kolloquium „Werkzeugbau mit Zukunft“ und der 
Wettbewerb „Werkzeugbau des Jahres“ sind seit Jahren feste Größen in 
der Branche des Werkzeug- und Formenbaus. Das Kolloquium gilt als der 
zentrale Branchentreffpunkt. Die besten Unternehmen des Wettbewerbs 
erhalten hier die Chance, ihre Erfolgsstrategien zu präsentieren. Auf kompakte 
Art und Weise bietet die Veranstaltung praktische Handlungsempfehlungen, 
damit Unternehmen im Wettbewerb langfristig erfolgreich bestehen können.

Die Vorträge des Kolloquiums halten Experten der besten Unternehmen aus 
dem Werkzeug- und Formenbau und aus unseren Forschungseinrichtungen. 
Das WZL der RWTH Aachen und das Fraunhofer IPT präsentieren Methoden, 
Systeme und Technologien als praxisrelevante Forschungsergebnisse. Außer-
halb der Vorträge eröffnen sich zahlreiche Möglichkeiten zum persönlichen 
Ideen- und Erfahrungsaustausch.

Preisverleihung „Werkzeugbau des Jahres 2022“
„Treffen Sie die Besten!“

Die Preisverleihung zum „Werkzeugbau des Jahres 2022“ ist das Finale im 
Wettbewerb zum „Werkzeugbau des Jahres“ und findet am 26. 
Oktober 2022 in Aachen statt. 

Der Gesamtsieger des Wettbewerbs zum „Werkzeugbau des Jahres“ er-
hält einen wertvollen Pokal, der in den Firmenräumlichkeiten Kunden und 
Mitarbeitern die Leistungsfähigkeit des Unternehmens eindrucksvoll vor 
Augen führt. Der Preis wird aufgrund der Vielfalt der Werkzeugbaubranche 
in mehreren Kategorien vergeben, um allen Teilnehmern eine vergleichbare 
Chance zu bieten:

 n Externer Werkzeugbau unter 50 Mitarbeiter
 n Externer Werkzeugbau über 50 Mitarbeiter
 n Interner Werkzeugbau unter 50 Mitarbeiter
 n Interner Werkzeugbau über 50 Mitarbeiter
 n Gesamtsieger 

Die Preisverleihung findet in feierlichem Rahmen vor Branchenexperten und 
Pressevertretern statt. Rund 300 Zuschauer aus der Branche wohnen der 
Preisverleihung alljährlich bei. Nutzen Sie diese Chance, Kontakte zu knüpfen 
und sich mit Preisträgern und Gästen auszutauschen.

Eine Tagung für
Mitarbeiter in Führungspositionen, 
Geschäftsführer des Werkzeug- und 
Formenbaus, der Produktentwicklung 
und des Einkaufs
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Thomas Bergs
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
850,- €
595,- € (für Mitglieder der WBA Aachener 
Werkzeugbau Akademie GmbH)
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27. Oktober 2022

Aachen Conference on Gear Production

Tagungen und Konferenzen

Obwohl Zahnräder seit vielen Jahrzehnten unverzichtbare Komponenten in 
verschiedenen Bereichen wie dem Maschinenbau, der Automobilindustrie 
und der Industriegetriebefertigung sind, stellen steigende Anforderungen 
und aktuelle Marktentwicklungen die Branchen der Antriebstechnik stets 
vor neue Herausforderungen. Bei modernen Zahnradgetrieben bestimmen 
neben dem Preis vor allem die Tragfähigkeit, die Einsatzsicherheit und das 
Geräuschverhalten den Wettbewerb. Insbesondere im Automobilbau wird 
zuverlässige Drehmomentübertragung bei hoher Leistungsdichte, niedrigem 
Gewicht und minimaler Geräuschemission gefordert. 

Die diesjährige Aachen Conference on Gear Production wird Hand in Hand 
vom Werkzeugmaschinenlabor WZL der RWTH Aachen University und der 
FVA Forschungsvereinigung Antriebstechnik e.V. organisiert.

Ziel der Aachen Conference on Gear Productions ist ein Wissens- und Er-
fahrungsaustausch von Ingenieuren, die im Bereich der Konstruktion, der 
Entwicklung, der Fertigung, der Montage, und der Anwendung von Zahn-
radgetrieben beschäftigt sind oder Verantwortung tragen. In den einzelnen 
Fachvorträgen kommen sowohl Hersteller von Maschinen und Werkzeugen 
als auch Anwender, die über eigene praktische Erfahrungen berichten, zu 
Wort. Darüber hinaus wird es spannende Vorträge von Experten aus dem 
Bereich der Forschung geben.

Eine Konferenz für
Internationale Entscheidungsträger und Fachleute 
aus Entwicklung, Planung und Produktion im Be-
reich Getriebetechnik
Leitung
Dr.-Ing. Jens Brimmers
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
1.390,- €
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November 2022

8. Complexity Management Congress

Wissen bedeutet Erfolg. Vor allem im Bereich des Komplexitätsmanagements 
fehlt Führungskräften jedoch häufig das richtige Rüstzeug, um wesentliche 
Potenziale nachhaltig zu erschließen. Die Complexity Management Aca-
demy hat sich daher den Aufbau und den Transfer von Kompetenzen zum 
Komplexitätsmanagement zur Kernaufgabe gemacht. Zentrales Element ist 
dabei die sogenannte Complexity Community, ein Netzwerk aus Unterneh-
men, das die Basis für den gegenseitigen Erfahrungsaustausch zu aktuellen 
Themen darstellt.

Mit dem jährlichen Complexity Management Congress bietet die Academy  
die ideale Plattform zum gegenseitigen Austausch der Community mit Teil- 
nehmern aus Industrie und Forschung. Der Kongress fokussiert dabei aktuelle 
und viel diskutierte Themen des Komplexitätsmanagements. Hochkarätige 
Referenten erläutern dazu in verschiedenen Sessions eigene Lösungen und 
Erfahrungen. Dabei umfasst das Themenspektrum nicht nur eine Branche, 
sondern Referenten aus verschiedensten Bereichen. Teilnehmer erhalten 
so einen intensiven 360°-Überblick. Neben Referentenvorträgen bieten die 
Konferenz und die angeschlossene Industrieausstellung zahlreiche Optionen 
zum Networking.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website zum Kongress unter 
www.complexity-congress.com.
 

Eine Tagung für
Unternehmenslenker und Entscheider,  
Mitarbeiter in Führungspositionen, Abteilungsleiter  
Leitung
Dr.-Ing. Maximilian Kuhn
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
1.099,- €
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Veranstaltungen  
aus dem Bereich Getriebetechnik

Die Fertigungstechnologie nimmt eine zentrale Rolle in der Erhaltung 
der Wettbewerbsfähigkeit produzierender Unternehmen ein, denn 
um ihre Produkte ständig den Marktbedürfnissen anzupassen, 
sind Unternehmen gefordert, neue Technologien zu integrieren, 
bestehende Fertigungsverfahren zu verbessern und weiterzuent-
wickeln. Dabei müssen auch Kriterien wie Prozesssicherheit und 
Robustheit sowie Produktivität neben anderen wirtschaftlichen 
Faktoren berücksichtigt werden. 

Ein Schwerpunktthema im Bereich der Fertigungstechnologie ist die 
Entwicklung moderner Leistungsgetriebe. Sie ist gekennzeichnet 
durch ständig steigende Anforderungen an die zu realisierenden 
Funktionen und Prozesse. So werden im Bereich des Einsatzver-

haltens immer höhere Leistungsdichten bei gleichzeitig günstigem 
Anregungsverhalten der Verzahnungen verlangt. 

Die Zahnradfertigung stellt dabei aufgrund der hohen Komple-
xität der Bauteile sowie der hohen Anforderungen an die Werk-
stückqualität eine besondere Herausforderung dar. Genau dort 
setzen die Seminare aus dem Bereich Fertigungstechnologie 
und Getriebetechnik an. Hier erfahren Sie z. B. wo die aktuellen 
Entwicklungsmöglichkeiten in der Getriebetechnik liegen und wie 
Sie die Leistungsdichte erhöhen können. 

Innovationen rund ums Kegelrad
16.-17. März 2022 

Eine Veranstaltung für
Ingenieure aus den Bereichen Konstruk-
tion, Produktion und Qualitätswesen, die 
sich mit der Auslegung, Fertigung und 
dem Einsatzverhalten von Kegelrädern 
und Kegelradgetrieben befassen
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Christian Brecher 
Prof. Dr.-Ing. Thomas Bergs 
Dr.-Ing. Jens Brimmers
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag 
1.095,- € / 876,- € (für Mitgliedsfirmen 
des Getriebekreises) 

Entwickler und Hersteller von Kegelradgetrieben reagieren auf die zunehmend höheren 
Kundenanforderungen hinsichtlich Beanspruchungs- und Einsatzverhalten von Kegel-
radgetrieben mit innovativer Produkt- und Produktionstechnologie. Leistungsfähige Aus-
legungsstrategien, innovative Fertigungsverfahren sowie präzise Simulationsprogramme 
und eine weiterentwickelte Mess- und Prüftechnik sind dabei die Erfolgsfaktoren, um 
sich gegenüber der Konkurrenz hervorzuheben und den Kundenanforderungen gerecht 
zu werden.

Daher stehen im Mittelpunkt dieser Veranstaltung anwendungsorientierte Beiträge 
zu Themen der Auslegung und Berechnung, Fertigung, Qualitätssicherung und dem 
Betriebsverhalten von Kegelrädern. Sie geben einen Einblick in den Stand der Technik 
sowie in aktuelle Fragestellungen und zeigen zukünftige Entwicklungstendenzen rund 
ums Kegelrad auf.

Die Veranstaltung wird in enger Zusammenarbeit mit namhaften Partnern aus den Be-
reichen Getriebe- und Antriebstechnik ausgerichtet. Das Veranstaltungskonzept räumt 
praxisnahen Beiträgen aus der Industrie einen breiten Raum ein und bietet Platz zum 
Erfahrungsaustausch sowie zur Diskussion.
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Grundlagenseminar Zahnrad- und Getriebetechnik
29.-30. März 2022 / 28.-29. September 2022

Ein Seminar für
Konstrukteure und Fertiger sowie Meister, 
Werkstatt- und Abteilungsleiter
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Christian Brecher
Prof. Dr.-Ing. Thomas Bergs 
Dr.-Ing. Jens Brimmers
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
1.095,- € / 876,- € (für Mitglieder des  
Getriebekreises)

Zahnräder unterliegen hinsichtlich ihrer Auslegung in Bezug auf Tragfähigkeit und 
Laufverhalten hohen Ansprüchen und stehen daher im besonderen Fokus des Kon-
struktionsprozesses von Antriebssträngen, weshalb sich für die Handhabung dieser 
Baugruppe eigenständige Berechnungsstandards etabliert haben. Zudem unterliegt 
die Herstellung eines Zahnrades aufgrund der spezifischen geometrischen Gestaltung 
einer vergleichsweise aufwendigen, gekoppelten Maschinenkinematik. 

Zur wirtschaftlichen Fertigung unterschiedlicher Losgrößen haben sich daher diverse 
Herstellungsverfahren mit verschiedenartigen Eigenheiten bezüglich des Herstellungs-
prozesses sowie der resultierenden Zahnkontur und Oberflächenfeinstruktur etabliert. 
Zugleich sollen die Zahnräder den Anforderungen an Tragfähigkeit und Geräuschverhalten 
genügen sowie dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit entsprechen. Hierzu ist eine genaue 
Kenntnis von Herstellungsverfahren und Einsatzeigenschaften von Zahnrädern notwendig.

Im Seminar werden grundlegende Eigenschaften des Maschinenelements Zahnrad, 
Zahnradherstellungs- und Qualitätsprüfungsverfahren sowie Untersuchungs- und 
Bewertungsansätze hinsichtlich Tragfähigkeit und Laufverhalten aufgezeigt. Weiterhin 
werden Herausforderungen und Möglichkeiten unterschiedlicher Auslegungsstrategien 
präsentiert und diskutiert. Das Veranstaltungskonzept legt zudem einen Schwerpunkt 
auf Methoden der Interpretation, Analyse und Lösung von Problematiken in Fertigung 
und Einsatz von Zahnrädern. 
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Veranstaltungen 
aus dem Bereich Fertigungstechnologie

Ein Einsteigerseminar zu den Potentialen der Digitalisierung und der künstlichen Intel-
ligenz in der Fertigungstechnik. Den TeilnehmerInnen wird ein wesentlicher Überblick
über die Digitalisierung von Fertigungsprozessen durch entsprechende Sensorik, die 
Informationsgewinnung durch künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen sowie 
die Potentiale der Blockchain- bzw. Distributed-Ledger-Technologie vermittelt. Anhand 
praktischer Übungen und Demonstrationen wird das Erlernte durch konkrete Anwen-
dungsfälle vertieft.

Ein Workshop für
Anwender*innen aus der Fertigungs-
technik, die sich für die Themen 
Digitalisierung und künstliche Intelligenz 
interessieren und praxisnahe Einblicke 
in potenzielle Anwendungsfelder in der 
Fertigungstechnik erhalten wollen
Leitung
Philipp Niemietz
Information 
Martin Unterberg 
Telefon +49 241 80 229 58
Internet https://basisseminare.com
Beitrag
895,- € zzgl. MwSt.

Digitalisierung und künstliche Intelligenz in der Fertigungstechnik

28. April 2022 | 6. Oktober 2022 
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Ein Seminar für
Anwender der Schleiftechnik,  
Maschinenbediener, Meister sowie  
Leiter aus Arbeitsvorbereitung, Fertigung, 
Service, Vertrieb
Leitung
Dr.-Ing. Sebastian Barth
Information 
Tanja Tebeck
Telefon  +49 241 8028-187  
Internet  http://basisseminare.com
Beitrag:
995,- € zzgl. 19 % MwSt.

Aufgrund der starken Nachfrage veranstaltet die WZL Aachen GmbH in Zusammenarbeit 
mit dem Lehrstuhl für Technologie der Fertigungsverfahren des WZL der RWTH Aachen 
regelmäßig das „Basisseminar Schleiftechnik“. Das Basisseminar steht unter dem Motto 
„Theoretische und praktische Schulung für Anwender“.

Hier wird der Grundgedanke verfolgt, industrielle Probleme des Schleifens sowie deren 
Ursachen verstehen und lösen zu können. Das Seminar vermittelt ein grundlegendes 
Verständnis des Spanbildungsprozesses, der Schleifprozessparameter und -verfahren. 
Die Grundlagen des Abrichtens, Messens und Prüfens sowie zu Kühlschmierstoffen, 
Schleifwerkzeugen und Prozessüberwachung werden erklärt. Die in den Vorträgen er-
worbenen Grundlagenkenntnisse werden an Schleifmaschinen und Prüfständen vertieft. 
Zusätzlich werden Fallbeispiele bearbeitet. Weiterhin wird ein Exkurs in die Anwendung 
von Industrie 4.0 am modernen Schleifprozess geboten. Dazu zählen aktuelle Trends 
aus Forschung und Entwicklung unter dem Leitthema Vernetzte, adaptive Produktion.

Damit ist das Seminar für Technologen geeignet, die sich erst seit kurzem mit der Schleif-
technik auseinandersetzen bzw. die ihre Kenntnisse auffrischen und vertiefen möchten. 
Außerdem ist das Seminar geeignet für Mitarbeiter aus weniger fertigungsnahen Bereichen 
schleiftechnisch geprägter Unternehmen, für die technologische Grundlagenkenntnisse 
im Arbeitsalltag, z. B. im Gespräch mit Kunden, hilfreich sind.

24.-25. Mai 2022 | 15.-16. September 2022

Basisseminar Schleiftechnik

Ein Seminar für
die theoretische und praktische Schu-
lung von Anwendern der Umformtechnik, 
Meistern, Maschinenbedienern sowie 
Mitarbeitern aus Arbeitsvorbereitung, 
Service und Vertrieb
Leitung
Dr.-Ing. Tim Herrig
Information
Matthias Nick, M.Sc.
Telefon  +49 241 8024-978
E-Mail m.nick@wzl.rwth-aachen.de
Beitrag
995,- € zzgl. 19 % MwSt.

Die Umformtechnik umfasst alle Fertigungsverfahren, in denen Werkstücke durch bild-
same plastische Formänderung erzeugt werden. Im Seminar wird ein breiter Überblick 
über die Verfahren der Massiv- und Blechumformung vermittelt. Neben den wichtig sten 
Grundlagen zur Metallverformung und Plastomechanik werden Themen der Maschinen-, 
Werkzeug- und Schmierungstechnik behandelt. Auch die Beurteilung von Bauteileigen-
schaften anhand von Messwerten und Randzonenanalysen wird beleuchtet.

Die erworbenen Grundlagenkenntnisse werden in praktischen Vorführungen an Um-
formpressen und Prüfständen vertieft. Dabei sollen industrielle Problemstellungen des 
Umformens sowie deren Ursachen besser verstanden und gelöst werden. Es ist aus-
reichend Raum für Fragen und Diskussionen vorgesehen. 

Damit ist das Seminar für Technologen geeignet, die sich erst seit kurzem mit der Um-
formtechnik auseinandersetzen bzw. die ihre Kenntnisse auffrischen möchten. Auch 
richtet sich das Seminar an Mitarbeiter aus weniger fertigungsnahen Bereichen, für die 
technologische Grundlagenkenntnisse im Arbeitsalltag, z. B. im Gespräch mit Kunden, 
hilfreich sind.

8.-9. Juni 2022 

Basisseminar Umformtechnik

mailto:m.nick@wzl.rwth-aachen.de
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Ein Seminar für
Anwender der spitzenlosen Schleif-
technik, Meister sowie Werkstatt- und 
Abteilungsleiter aus den Bereichen 
Arbeitsvorbereitung, Fertigung, Service 
und Vertrieb
Leitung
Dr.-Ing. Sebastian Barth
Information
Tanja Tebeck 
Telefon +49 241 8028-187  
Internet  http://basisseminare.com
Beitrag
995,- € zzgl. 19 % MwSt.

Den Seminarteilnehmern werden aufbauend auf erworbenen Grundlagenkenntnissen die 
theoretischen und praktischen Zusammenhänge zu den Fertigungsverfahren spitzenloses 
Einstech- und Durchlaufschleifen vertiefend vermittelt. Dazu werden die geometrischen 
Zusammenhänge im Schleifspalt, die Regelscheibenform sowie die Rundheitsfehleraus-
bildung intensiv diskutiert. Ebenfalls werden die Kinematik der in Eingriff kommenden 
Komponenten besprochen sowie dynamische Interaktionen beschrieben.

Ziel ist es, den Anwender der spitzenlosen Schleiftechnik mit fundiertem theoretischen 
Wissen auszubilden und somit eine systematische Herangehensweise an Problemstel-
lungen und Herausforderungen in den Unternehmen zu vermitteln. Die in den Vorträgen 
erworbenen Grundlagenkenntnisse werden mit praktischen Vorführungen an einer 
Spitzenlosschleifmaschine sowie im Umgang mit Messtechnik vertieft. Ebenso werden 
Fallbeispiele zur selbstständigen Prozess auslegung bearbeitet. Die Gruppen präsentieren 
und diskutieren die erarbeiteten Ergebnisse im Auditorium. Es ist ausreichend Raum für 
Fragen und Diskussionen vorgesehen, um die individuellen  Interessen und Vorkenntnisse 
der Teilnehmer zu berücksichtigen. Darüber hinaus können die Teilnehmer technische 
Fragestellungen und Erfahrungen austauschen und ausführlich diskutieren.

29.-30. Juni 2022

Vertiefungsseminar Spitzenlosschleifen

Ein Workshop für
Anwender*innen, die sich in ihrem berufli-
chen Umfeld mit Planungsaufgaben
zur wirtschaftlich optimierten Fertigung 
von Bauteilen beschäftigen
Leitung
Dr.-Ing. Sebastian Barth
Information
Lennard Hermann, M.Sc. 
Telefon +49 241 80 20 393
Internet  https://basisseminare.com
Beitrag
995,- € zzgl. 19% MwSt

Im Methodenworkshop operative Technologieplanung werden theoretische
Grundlagen und praktische Kompetenzen zur Lösung von technologieübergreifenden 
Fragestellungen vermittelt. Im Fokus steht dabei immer die Wirtschaftlichkeit der ge-
samten Fertigung. Die Teilnehmer*innen erlernen verschiedene Methoden, mithilfe derer 
die Fertigung neuer Produkte systematisch geplant oder eine bestehende Fertigung 
wirtschaftlich optimiert wird. 

Des Weiteren erlangen die Teilnehmer*innen die Fähigkeit, Entscheidungen über die 
Auswahl von alternativen Fertigungsmitteln strukturiert und wirtschaftlich fundiert zu 
treffen und auch ökologische Auswirkungen bei der Entscheidungsfindung zu berück-
sichtigen. Zu allen Inhalten des Workshops werden theoretische Grundlagen vermittelt 
und diese weiterführend durch die interaktive Einbindung der Teilnehmer*innen sowie 
die praktische Anwendung der Grundlagen auf industrielle Fallbeispiele vertieft.

14.-15. Juni 2022 | 8.-9. Dezember 2022 

Methodenworkshop Operative Technologieplanung

Veranstaltungen  
aus dem Bereich Fertigungstechnologie
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Den Seminarteilnehmern werden ein breiter Überblick über die abtragenden Fertigungs-
verfahren Funkenerosion (EDM) und Elektrochemische Bearbeitung (ECM) sowie die 
notwendigen Grundlagenkenntnisse vermittelt. Zusätzlich werden Themen wie Maschi-
nentechnologie, Werkzeugelektroden und Verfahrkinematik sowie Spülung behandelt, 
um spezifische Problemstellungen im industriellen Arbeitsalltag besser verstehen und 
lösen zu können.

Anhand praktischer Demonstrationen an unseren Anlagen und Prüfständen wird das 
vermittelte Wissen vertieft.

Ein Seminar für
Anwender der jeweiligen Technologie, 
Maschinen bediener, Meister sowie  
Mitarbeiter aus Arbeits vorbereitung, 
Fertigung, Service und Vertrieb
Leitung
Dr.-Ing. Andreas Klink
Information 
Dr.-Ing. Andreas Klink
Telefon  +49 241 8028-242
Internet  http://basisseminare.com
Beitrag
995,- € zzgl. 19 % MwSt.

13.-14. September 2022

Basisseminar für funkenerosive und elektrochemische Bearbeitung

Durch viele Anfragen von Industriepartnern sind wir darauf aufmerksam gemacht worden, 
dass in vielen Unternehmensbereichen häufig ein Mangel an theoretischen Kenntnissen 
und praktischen Erfahrungen zu den Bearbeitungsverfahren vorhanden ist. Aus diesem 
Grund bieten wir seit mehreren Jahren ein Basisseminar im Bereich der Zerspantechnik 
an, bei dem theoretische Zusammenhänge aufgezeigt und an praktischen Beispielen 
verdeutlicht werden. 

Das Seminar richtet sich an Anwender der Zerspantechnik, Maschinenbediener, Meister 
sowie Werkstatt- und Abteilungsleiter aus den Bereichen Arbeitsvorbereitung, Fertigung, 
Service und Vertrieb. Die hierbei erworbenen Erkenntnisse sollen die Seminarteilnehmer 
bei ihrer täglichen Arbeit unterstützen.

Ein Seminar für
Technologieanwender, Maschinenbedie-
ner, Mitarbeiter aus Arbeitsvorbereitung, 
Fertigung, Service und Vertrieb
Leitung
Dipl.-Ing. Daniel Schraknepper
Information 
Stefan Baier, M.Sc. 
Telefon  +49 241 8027-362  
Internet http://basisseminare.com
Beitrag
995,- € zzgl. 19 % MwSt.

Basisseminar Zerspantechnik

September 2022
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Das Ziel, profitabel zu produzieren, ist die Grundlage jeder un-
ternehmerischen Entscheidung. Effizienz, Leistungsfähigkeit, 
Verfügbarkeit und Präzision – das sind nur einige der wichtigsten 
Anforderungen an die industrielle Produktionsumgebung. Leis-
tungsfähige Produk tionsmaschinen sind die Voraussetzung für 
eine wettbewerbsfähige Produktion. 

Die Seminare aus dem Bereich Werkzeugmaschinen vermitteln 
Methoden, Erkenntnisse und Best Practices zur Berechnung und 
Optimierung von Werkzeugmaschinen und Handhabungssystemen 
sowie deren Komponenten, zur messtechnischen Untersuchung 
und Beurteilung von Produktionssystemen, zur Antriebstechnik, 
zu NC-, RC- und SPS-Steuerungen, Prozessüberwachung und 
Maschinen diagnose, Mensch-Maschine-Interaktion, Leittechnik 
und Automatisierung.

Veranstaltungen
aus dem Bereich Werkzeugmaschinen

Ein Seminar für
Konstrukteure und Entwickler von Werk-
zeugmaschinen
Leitung 
Dr.-Ing. Marcel Fey
WZL der RWTH Aachen
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
695,- €

1. Februar 2022

Grundlagenseminar Wälzlagertechnik

Wälzlager spielen eine zentrale Rolle für die Genauigkeit und Leistungsfähigkeit von Pro-
duktionsmaschinen. Die besonderen Gegebenheiten in Werkzeugmaschinen bedingen 
entsprechend hohe Anforderungen an die eingesetzten Lager und deren Auslegung. 
Konstrukteure sehen sich dabei mit Fragestellungen der Lagerauswahl, der Vorspannung 
und Anordnung sowie der Schmierung und Abdichtung konfrontiert.

In diesem Seminar werden nach einer Einführung in die Grundlagen der Lagertechnik 
sowie der -auslegung und -berechnung verschiedene typische Anwendungen von 
Wälzlagern in Werkzeugmaschinen betrachtet. In Vorträgen mit großem Praxisbezug 
wird dabei ein Schwerpunkt auf solche Lagerungen gelegt, deren Eigenschaften unmit-
telbaren Einfluss auf die Produktqualität haben. Dazu zählen beispielsweise Rundtisch- 
oder Hauptspindellagerungen.

Abgerundet werden die Inhalte durch Beiträge zur Schmierung und Abdichtung von 
Wälzlagern, die von wesentlicher Bedeutung für die Verfügbarkeit und das Leistungs-
vermögen der Lager und damit der Gesamtmaschine sind. Ziel des Seminars ist es, 
den Teilnehmern praktisch anwendbares Wissen für den anforderungsgerechten Einsatz 
von Wälzlagern in Werkzeugmaschinen zu vermitteln.

Dieses Seminar kann zusammen mit dem Seminar „Gestaltung von Spindellagersyste-
men“ für 1.095,- € gebucht werden.
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Ein Seminar für
Fach- und Führungskräfte von Werk-
zeugmaschinenherstellern und Kompo-
nentenlieferanten sowie Anwender von 
Werkzeugmaschinen
Leitung 
Dr.-Ing. Marcel Fey
WZL der RWTH Aachen
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
695,- €

2. Februar 2022

5.-6. April 2022

Gestaltung von Spindel-Lager-Systemen

Grundlagenseminar Internet of Production

Steigende Produktivitäts- und Qualitätsanforderungen in der metallverarbeitenden 
Industrie führen zu immer höheren Ansprüchen an die Leistungsfähigkeit und Genauig-
keit von Werkzeugmaschinen und deren Komponenten. Daraus ergibt sich ein stetiger 
Entwicklungsdruck für Hauptspindeln als Gesamtsystem und deren Einzelteile wie etwa 
Spindellager.

Das Seminar bietet aktuelle Informationen und Einblicke in innovative Entwicklungen 
aus Industrie und Wissenschaft. Neben neuen Konzepten aus den Bereichen Antriebs-
technik und Sensoreinsatz in Spindeln, werden wissenschaftliche Ansätze und deren 
Umsetzung zum Dämpfungsverhalten von Hauptspindeln vorgestellt. Einen weiteren 
Schwerpunkt bilden die Vorstellung einer neuartigen Loslagerbauform und Überlegun-
gen zum Ausfallverhalten und der anforderungsgerechten Auslegung von Spindellagern. 
Abgerundet wird das Programm durch die Vorstellung innovativer Spindelkonzepte aus 
der industriellen Anwendung.

Ziel des Seminars ist es, den aktuellen Entwicklungsstand im Bereich Hauptspindeln und 
deren Komponenten, insbesondere der Wälzlager, darzustellen und Ansätze für deren 
Weiterentwicklung aufzuzeigen.

Dieses Seminar kann zusammen mit dem Seminar „Basisseminar Wälzlagertechnik“ für 
1.095- € gebucht werden.

Ein Seminar für
Geschäftsführer, Produktionsleiter, Mana-
ger, Berater (IT-Einsteiger) produzierender 
Unternehmen
Leitung 
Simon Storms, M. Sc.
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
1.095,- €

Die Nutzbarmachung von Daten stellt einen wesentlichen Wertschöpfungstreiber in der 
Produktionstechnik der Zukunft dar. Die Technologie des Internet of Things („Internet der 
Dinge“) ermöglicht die Gewinnung der Daten aus den Produktionsprozessen, indem sie 
eindeutig identifizierbare physische Objekte (things) mit einer virtuellen Repräsentation 
in einer Internet-ähnlichen Struktur verknüpft. Richtig eingesetzt hat das industrielle 
Internet der Dinge positiven Einfluss auf das Wachstum und die Wettbewerbsfähigkeit 
des Unternehmens. Die Einführung von IoT bringt jedoch vielerlei Herausforderungen 
mit sich und erfordert eine kohärente Umsetzungsmethodik.

Das Seminar bietet eine Einführung in die grundlegenden Konzepte des IoT im industriellen 
Umfeld. Neben der Vorstellung der sog. IoT-Enabler wie Cloud und Edge wird im Seminar 
der Mehrwert der vernetzen Produktion für das Unternehmen analysiert. Theoretische 
Blöcke werden von praktischen Übungen begleitet, die den Teilnehmern einen Einblick 
in datenbasierte Produktionsanwendungen verschaffen sollen.

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmern praktisch anwendbares Wissen über IoT-
Technologien zu vermitteln und sie mit dem Potential der IoT-Technologien für die Zu-
kunftsfähigkeit des Unternehmens vertraut zu machen.
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31. Mai - 1. Juni 2022

Grundlagenseminar Smart Robotics

Veranstaltungen
aus dem Bereich Werkzeugmaschinen

Steigende Produktivitäts- und Qualitätsanforderungen in der metallverarbeitenden Industrie 
führen zu höheren Ansprüchen an Leistungsfähigkeit und Genauigkeit von Werkzeug-
maschinen und Komponenten. Daraus ergibt sich ein stetiger Entwicklungsdruck für 
Hauptspindeln als Gesamtsystem und Komponenten wie Spindellager.

Das Seminar bietet aktuelle Informationen und Einblicke in innovative Entwicklungen 
aus Industrie und Wissenschaft. Zur immer wichtiger werdenden Betrachtung von 
Hauptspindeln als dynamisches Gesamtsystem werden eine weiterentwickelte inte-
grierte Berechnungsumgebung für Wellen-Lager-Systeme und Untersuchungen zum 
Zusammenhang zwischen den bei der Bearbeitung auftretenden Prozesslasten und den 
tatsächlichen Lagerlasten vorgestellt. Beiträge zu den Themen Werkzeugschnittstelle 
und Hochgeschwindigkeits-Kegelrollenlager zeigen neue Entwicklungen im Bereich der 
Spindelkomponenten.  Abgerundet wird das Programm durch die Vorstellung innovativer 
Spindelkonzepte aus der industriellen Anwendung.

Ziel des Seminars ist es, den aktuellen Entwicklungsstand im Bereich Hauptspindeln 
und deren Komponenten, insbesondere der Wälzlager, aufzuzeigen und Ansätze für 
deren Weiterentwicklung vorzustellen.

Roboter bieten die Möglichkeit, Prozesse flexibel zu automatisieren. Sie haben sich 
seit vielen Jahren in der Industrie etabliert und dabei äußerlich kaum verändert. Ganz 
im Gegenteil dazu steht die Innere Weiterentwicklung zum Beispiel in den Bereichen 
Genauigkeit, Programmierung oder Mensch-Roboter-Interaktion.

Das Grundlagenseminar gliedert sich in ein Basis- und ein Zusatzmodul und bietet im 
Basismodul einen Überblick zu aktuellen Themen und Anforderungen der industriellen 
Robotik im produktionstechnischen Umfeld. Dazu gehören die kollaborative und mobile 
Robotik und Ihr Einsatz für die Montage. Auch neue Applikationen wie die spanende Be-
arbeitung sind Bestandteil aktueller Forschungs- und Industrieaktivitäten. Im Zusatzmodul 
werden dann Applikationen der künstlichen Intelligenz vorgestellt, wie zum Beispiel das 
bestärkende Lernen (reinforcement learning) oder Computer Vision (computergestütztes 
Sehen). Das Seminar besteht aus theoretischen Blöcken sowie Demonstrationen und 
praktischen Programmierübungen für die Vertiefung des erlernten Wissens. Für das Ba-
sismodul sind keine Programmierkenntnisse erforderlich. Beim Zusatzmodul benötigen 
Sie grundlegende Programmierkenntnisse in Python und ROS.

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmer:innen praktisch anwendbares Wissen über die 
industrielle Robotik zu vermitteln und sie mit den Potenzialen der künstlichen Intelligenz 
in diesem Bereich vertraut zu machen.

Ein Seminar für
Fach- und Führungskräfte
Leitung
Dipl.-Ing. Stephan Neus
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
1.095,- €

Ein Seminar für
Automatisierungstechniker, Ingenieure und 
Techniker (KMUs, Interesse an Automa-
tisierung, produzierende Unternehmen), 
mit oder ohne Programmierkenntnissen 
(ROS, Python)
Leitung
Simon Storms, M. Sc.
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
1.095,- €

14. September 2022

Grundlagenseminar Schnelldrehende Wellen-Lager-Systeme
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25.-29. April 2022 | 17.-21. Oktober 2022 

RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Lean Production Expert

Veranstaltungen
aus dem Bereich Produktionssysteme

Produktplanung nimmt einen hohen Stellenwert im Forschungsbe-
reich der Produktionssystematik ein. Hierzu gehören Kern themen 
wie integrierte Produkt- und Prozessgestaltung, kooperative 
Wertschöpfung, Unternehmensmodellierung und Systemauswahl. 
Für den Erfolg produzierender Unternehmen ist eine nachhaltige 
Produktionsstrategie und deren konsequente Umsetzung ent-
scheidend. Hierzu ist es wichtig, einen hohen Deckungsgrad 
zwischen den Möglichkeiten der Produktion und dem Marktbedarf 
zu erzielen. Eben hier setzt die Produktionssystematik mit dem 

Ziel an, den Nutzen der Produktion sachlich zu bewerten und 
strukturiert zu gestalten. 

Somit sind Themen des Innovationsmanagements ebenso Kern-
stück der Produktionssystematik wie Komplexitäts- und Ent-
wicklungsmanagement und ein entsprechend strukturiertes 
Produktionsmanagement, das sich Fragen nach dem richtigen 
Prozessmanagement, globalisierter Produktion und entsprechender 
Produktionslogistik stellt.

Der praxisbezogene Zertifikatkurs vermittelt und demonstriert Ihnen die Lean Prinzipien 
in der Produktion, auch durch die direkte Transferumgebung in unserer Industrie 4.0 De-
monstrationsfabrik. Im Kurs lernen Sie grundlegend die 7 Verschwendungsarten kennen 
und Sie erhalten umfassende Kenntnisse zur Prozessoptimierung mit Lean Werkzeugen 
wie z. B. der 6S-Methode, Wertstromanalyse und -design sowie Kundentakt und One-
Piece Flow, Kanban, Pull Prinzip und der Optimierung von Rüstprozessen durch SMED. 
Zudem erleben Sie Industrie 4.0 live in unserer Demonstrationsfabrik. 

Nach einer theoretischen Einführung in jedes Thema setzen Sie das Erlernte zeitnah in 
unserer Demonstrationsfabrik praxisnah um. Unsere Übungen und Planspiele stellen 
eine optimale Vorbereitung dar, um anschließend Lean Maßnahmen in Lean Projekten 
in Ihrem eigenen Unternehmen umzusetzen.

Beim Werkzeug Wertstromdesign nehmen Sie im Praxisteil selbst den IST-Wertstrom in 
unserer Demonstrationsfabrik auf und entwickeln daraus einen verschwendungsfreien 
SOLL-Wertstrom. Das Spektrum des Kurses wird durch weitere Übungen und Planspiele, 
z. B. zum Shopfloor Management, SMED Rüstoptimierung und unserer Industrie 4.0 
Factory Tour abgerundet. 

Der Zertifikatkurs dauert inklusive der Zertifikatprüfung fünf Tage und wird durch erfahrene 
Trainer und Experten praxisnah moderiert.

Ein Zertifikatkurs für
Fach- und Führungskräfte aus produzie-
renden Unternehmen, die sich ein umfas-
sendes Verständnis der Lean Production 
Prinzipien und Methoden verschaffen 
möchten, um diese sicher anzuwenden
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
3.950,- €
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Veranstaltungen
aus dem Bereich Produktionssysteme

Sie haben oder planen einen Produktionsstandort im Ausland? Sie möchten Ihre Wert-
schöpfungsumfänge neu verteilen? Sie wollen Transparenz schaffen und klare (Standort-)
Rollen definieren? Das Seminar richtet sich an Fach- und Führungskräfte, die für die 
Planung und Gestaltung von standortübergreifender Produktion verantwortlich sind. 

In Kurzvorträgen werden aktuelle Trends sowie entscheidende Methoden zur Gestal-
tung globaler Produktion vorgestellt, wie Standortkontrollkonzepte, Netzwerkplanung, 
Standortauswahl oder Best Practice Sharing. Anhand aktueller Fallbeispiele aus der 
Industrie wird gezeigt, wie systematisch Standort- und Produktionsnetzwerkentschei-
dungen vorbereitet und getroffen werden können. Hierfür relevante Planungs- und 
Entscheidungshilfsmittel werden anhand von Praxisbeispielen vorgestellt.

Ein Seminar für
Mitarbeiter aus Produktionsstrategie, 
Netzwerkplanung, Supply Chain, 
Produktionsplanung und Fabrikplanung
Seminarkonzept
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh 
Leitung
Andreas Gützlaff, M.Sc.
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag 
695,- €

20. September 2022

Globale Produktion: Gestaltung exzellenter Produktionsnetzwerke

Das interaktive Seminar zeigt auf, wie Veränderungsbedarf für die Produktion aufge-
deckt und Maßnahmen schnell implementiert werden können. Die erlernten Methoden 
und Tools werden anhand realer Cases im Rahmen der Demonstrationsfabrik Aachen 
direkt angewendet. Durch den Einsatz von Smart Data wird zudem das Potential einer 
verbesserten Entscheidungsunterstützung demonstriert. Die vorgestellten Bausteine des 
agilen Produktionsmanagements werden abschließend in einem Production System 4.0 
verankert und die Anwendbarkeit im eigenen Unternehmen diskutiert.

Thematische Schwerpunkte:
 n Veränderungsbedarfe für die Produktion entlang des Produktlebenszyklus antizipieren 
 n Schnelle Umsetzung von Verbesserungsprojekten durch eine agile Organisation 

der Produktion
 n Entscheidungsunterstützung in der Produktion durch Smart Data
 n Nachhaltige Verankerung in einem Production System 4.0

 
Das Seminar befähigt Sie zur Implementierung von Ansätzen zur Gestaltung einer agilen 
Produktion im eigenen Unternehmen.

Ein Seminar für
Fach- und Führungskräfte aus produzie-
renden, produktionsnahen und indirekten 
Bereichen sowie Lean Experten
Seminarkonzept
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh
Leitung
Andreas Gützlaff, M.Sc.
Beitrag 
695,- €

21. September 2022

Process Reengineering
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Für den Standort Deutschland ist die Montage als einer der mitarbeiterstärksten Beschäf-
tigungsbereiche von hoher Bedeutung. Wie kein anderer Unternehmensbereich muss 
die Montage flexibel auf Marktveränderungen reagieren, um den Unternehmenserfolg 
zu sichern. 

Gleichzeitig müssen verdeckte Probleme aus vorgelagerten Bereichen in der Montage 
kompensiert werden. Produzierende Unternehmen müssen die Varianz in der Montage 
beherrschen sowie Montageprozesse gezielt planen, steuern und kontrollieren.

Das Seminar vermittelt neben aktuellen Trends in der Montagegestaltung innovative Lö-
sungen aus Wissenschaft und Praxis. Es werden Methoden und Werkzeuge vorgestellt, 
um sowohl Standplatz- als auch Fließmontagen effizient zu gestalten und zu steuern. 
Dabei werden ebenso angrenzende Prozesse wie z. B. Logistik und Materialbereitstellung 
mit einbezogen, um Lösungsansätze für eine ganzheitliche Optimierung der Montage 
aufzuzeigen.

Ein Seminar für
Fach- und Führungskräfte, aus Fließ- und 
Standplatz montagen und Montagearbeits-
bereichen
Seminarkonzept
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh 
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Peter Burggräf
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
695,- €

15. November 2022

Montageorganisation

In immer schneller agierenden Märkten unter kontinuierlichem Veränderungsdruck wird die  
Fabrikplanung zunehmend zu einem entscheidenden Wettbewerbsfaktor produzie-
render Unternehmen. Der Zertifikatkurs „Fabrikplanung“ bietet aus diesem Grund ein 
Executive-Programm an, welches die entscheidenden Fähigkeiten zur Bewältigung der 
Herausforderungen adressiert.

Zielsetzung des Zertifikatkurses „Fabrikplanung“ ist die Vermittlung von methodischem 
Wissen und validierten Konzepten im Themenfeld Fabrikplanung. Durch interessante 
Vorträge aus Industrie und Forschung wird das Themenfeld von verschiedenen Seiten 
beleuchtet, indem wissenschaftliche sowie praktische Trends aufgezeigt werden. Durch 
konkrete Fallbeispiele und Workshops werden die vermittelten theoretischen Inhalte des 
Kurses dabei ebenfalls praktisch erprobt. 

Zusätzlich können über den Austausch mit Referenten und unter den Teilnehmern wei-
tere Anregungen für die betriebliche Praxis gesammelt werden, sodass der Kurs auf die 
industriellen Herausforderungen in den Themenfeldern Produkt- und Prozessanalyse, 
Standortplanung, Werksstrukturplanung, Produktionsstrukturplanung, Change Ma-
nagement, Kapazitätsplanung, Layoutplanung und Arbeitsplatzgestaltung vorbereitet.

Ein Zertifikatkurs für
Fach- und Führungskräfte, zu deren 
Aufgabengebiet das Planen und Ausle-
gen von Produktionssystemen und die 
Gestaltung der Werksstruktur gehören
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Peter Burggräf
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
3.950,- €

25.-27. Oktober 2022 – Digital | 22.-24. November – Präsenz

RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Fabrikplanung
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Veranstaltungen 
aus dem Bereich Digitalisierung

Die Digitale Transformation stellt Unternehmen aktuell vor vielfältige Herausforderungen. 
Die Neu- und Weiterentwicklung digitalisierter Prozesse, digital augmentierter Produkte 
und Dienstleistungen sowie ganz neuer Geschäftsmodelle erfordert in vielen Fällen ein 
Umdenken. Als Reaktion auf diese Herausforderungen wird aktuell in vielen Unternehmen 
die Position eines Chief Digital Officers (CDO) geschaffen, dessen Aufgabe es ist, den 
digitalen Wandel im Unternehmen zu beherrschen und voranzutreiben. Konkret geht 
es um die Evaluation und Einführung neuer Technologien, die strategische Entwicklung 
des Geschäftsmodells und die stetige Transformation des Unternehmens hin zu einem 
erfolgreichen Anbieter auf digital geprägten Märkten.
Gemeinsam mit Experten aus Industrie und Wissenschaft erarbeiten Sie Antworten auf 
Fragen wie:

 n Welches sind die wichtigsten digitalen Trends und Technologien, die Ihr Geschäft 
zukünftig beeinflussen?

 n Welcher Handlungsdruck entsteht für Ihr Unternehmen durch Digitalisierung?
 n Mit welchen Strategien kann der Chief Digital Officer den digitalen  

Transformationsprozess des Unternehmens durchführen?
Die Bündelung der Verantwortung für die strategische Konzeption und Umsetzung der 
digitalen Transformation in der Position des Chief Digital Officers verspricht ein effekti-
ves und effizientes Herangehen an die Herausforderungen und Chancen unserer Zeit. 
Gleichzeitig erfordert sie ein umfassendes Wissen und Verständnis für die vielschichtigen 
Aspekte der Digitalen Evolution.

Ein Zertifikatkurs für
Fach- und Führungskräfte, die mit der Im-
plementierung von Industrie 4.0 im Unter-
nehmen betraut sind
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh
Prof. Dr. rer. pol. Frank Piller
Information 
Campus Forum
Telefon +49 241 8020-407
Beitrag
3.950,- €

26.-28. April 2022 – Digital | 17.-19. Mai 2022 – Präsenz

RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Digital Officer

Die Digitale Transformation stellt Unternehmen aktuell vor vielfältige 
Herausforderungen. Die Neu- und Weiterentwicklung digitalisierter 
Prozesse, digital augmentierter Produkte und Dienstleistungen 
sowie ganz neuer Geschäftsmodelle erfordert in vielen Fällen 
ein Umdenken. Zu viele, teils hochkomplexe Fragestellungen 
existieren, zu kurzzyklisch sind Märkte und Technologien, als 
dass mit dem bewährten „business as usual“ auf die anstehen-
den Veränderungen sinnvoll reagiert werden könnte. Die hieraus 

entstehenden Herausforderungen an Unternehmen sind vielfältig 
und immens und beschränken sich grundsätzlich nicht auf nur 
einen Unternehmensbereich. Unsere Schulungsangebote im 
Bereich Digitalisierung machen Sie fit für die nächsten Schritte 
im Rahmen ihrer Transformationsprozesse, sei es im Bereich der 
Produktion und der F&E, dem Technnologie- und Collaboration 
Management, wie auch in Fragen zum Geschäftsmodell, IT-Security, 
Leadership und weiteres.
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Unternehmen scheitern häufig an der Kernaufgabe, auf eine sich verändernde Umwelt, 
wie neue Marktteilnehmer, andere Kundenbedürfnisse, technologischen Wandel oder 
ähnliches, mit einer geeigneten Transformation der eigenen operativen, aber auch strate-
gischen Ausrichtung schnell genug zu reagieren. Die Ursachen für diese organisationale 
Trägheit sind vielfältig. Umso entscheidender ist ein flexibles Resilienzmanagement, um
gegenüber Störfällen aller Art robust reagieren zu können und somit einen entscheiden-
den Wettbewerbsfaktor inne zu haben.

Der RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs befähigt Teilnehmer und Unternehmen, 
anhand des Aachener Resilenzmanagementmodells die eigene Wertschöpfungskette, 
das Geschäftsmodell sowie das Technologiemanagement und -scouting robust und 
flexibel aufzustellen. Neben den Modulen Robuste Wertschöpfungsketten, Business 
Modells Innovation und Resilienzmanagement, Technological Enablers, Collaboration 
Management und Umfeldanalyse wird auch die Rolle von Resilienz als Persönlichkeits- 
eigenschaft im Rahmen von Führungsverantwortung diskutiert.

Ein Zertifikatkurs für
Fach- und Führungskräfte, die mit der Im-
plementierung von Industrie 4.0 im Unter-
nehmen betraut sind
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh
Prof. Dr. rer. pol. Frank Piller
Information 
Campus Forum
Telefon +49 241 8020-407
Beitrag
3.950,- €

28.-30. August 2022 – Digital | 19.-21. September 2022 – Präsenz

RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Resilience Officer
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Veranstaltungen aus dem 
Bereich Innovationsmanagement,  
Mobilität und Nachhaltigkeit

28.-30. März 2022 – Digital | 11.-13. Mai 2022 – Präsenz

RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Mobility Engineering 

Mobilität ist ein existenzielles Thema, deren Gestaltung in der Verantwortung vieler 
Menschen und Institutionen liegt. Die Notwen digkeit, innerstädtische und stadtnahe 
Mobilität neu zu gestalten, ergibt sich aus Umweltschutz- und Lebensqualitätsgründen. 
Das Zukunftsbild einer ökologisch bewusster denkenden Gesellschaft schließt eine 
Neuorganisation der Mo bilität als wesentlichen Hebel ein – sowohl auf produktionstech-
nischer Ebene im Fahrzeugbau als auch im ressourceneffizienten Einsatz seiner Mittel 
auf organisatorischer Ebene. 

Aus wissenschaftlicher Sicht und aus Sicht der industriellen Forschung konnten bereits 
wichtige Beiträge geleistet werden, die Zu kunft der Mobilität in eine neue, nachhaltigere 
Richtung zu bringen. In Aachen haben wir früh begonnen, Mobilität neu zu denken. 
Neben neuen Antriebs- und Fahrzeugkonzepten entwickeln wir innovative Mobilitäts-
konzepte – von sogenannten Mobility Hubs über digitale App-Lösungen zur Steuerung 
unserer Mobilität hin zu Logistiklösungen und Lösungen für den ÖPNV. Wir haben dazu 
einen Ordnungsrahmen ge schaffen, in welchen Kategorien wir Mobilität entwickeln: 
Die Mobilität von morgen wird nachhaltig, digital, connected, smart und autonom sein.

Mit dem RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs möchten wir Ihnen einen Überblick 
verschaffen: Wir stellen Ihnen den inkrementellen Wandel der Mobilität hin zu größerer 
Nachhaltigkeit vor, zeigen Ihnen auf, welche Engpässe und Treiber von Nachhaltigkeit 
existieren und welche technologische Basis die Mobilität der Zukunft benötigt. Darüber 
hinaus vermitteln wir, wie neue Geschäftsmodelle aus dem Wandel entstehen können 
und wie Mobilitätslösungen aussehen wer den.

Ein Zertifikatkurs für
Automatisierungstechniker, Ingenieure und 
Techniker (KMUs, Interesse an Automati-
sierung, produzierende Unternehmen), mit 
oder ohne Programmierkenntnissen (ROS, 
Python)
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh
Marcel Philipp
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
3.950,- €
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5.-7. April 2022 – Digital | 31. Mai-2. Juni 2022 – Präsenz 

RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Sustainability Director

Das Thema Klimawandel und die damit einhergehende Forderung nach Nachhaltigkeit 
von Produkten, Produktionsanlagen und Konsumverhalten ist täglich auf der Agenda von 
Entscheidern. Weil es im Zeitalter der Globalisierung darum ging, Kosten zu optimieren, 
Zeit einzusparen und die Qualität zu steigern, gehörte eine ökonomisch sinnvolle Überpro-
duktion zur Produktivitätssteigerung. Große Teile der Bevölkerung können es sich heute 
leisten, gekaufte Güter nicht zu nutzen. Kleidung, Geräte, Fahrzeuge, Maschinen und 
Infrastruktur weisen heute teilweise einen Nutzungsgrad im einstelligen Prozentbereich 
auf. Die Herstellung dieser Güter beansprucht jedoch Energie und natürliche Rohstoffe, 
deren Rückgewinnung weitestgehend unmöglich ist.

Es braucht also eine Kreislaufwirtschaft auf höherer Ebene, die das Wie unseres Produ-
zierens und Konsumierens umfassend verändert. Wie Sie diese in Ihren Unternehmen 
auf- und ausbauen können, welche Technologien genutzt werden (können) und wie Sie 
Geschäftsmodelle entwickeln oder verändern müssen, möchten wir Ihnen in diesem RWTH 
Aachen Campus Zertifikatkurs vermitteln. Wir starten den Kurs mit einem Überblick über 
den Status und die Vision der Circular Economy und erläutern am Beispiel des Remanu-
facturings, einem im Maschinenbau bereits etablierten Aspekt der Kreislaufwirtschaft, 
welchen ökologischen als auch ökonomischen Beitrag dieser Bereich bereits leistet. 
Darüber hinaus bringen wir Ihnen die Möglichkeiten der Sustainable Innovation näher 
und stellen Ihnen erfolgreiche Geschäftsmodelle der Circular Economy vor.

Ein Zertifikatkurs für
Fach- und Führungskräfte aus der Industrie, 
die sich mit dem Thema der Einführung 
und/oder Weiterentwicklung von kreislauf-
wirtschaftlichen Aspekten in ihren produ-
zierenden Unternehmen beschäftigen und 
den Wandel zu mehr Nachhaltigkeit in der 
Industrie mitgestalten möchten
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
3.950,- €

18.-20. Oktober 2022 – Digital | 8.-10. November 2022 – Präsenz

RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Chief Innovation Manager 

Zielsetzung ist es, die Schlüsselfähigkeiten für Führungskräfte in Innovations- und Entwick-
lungsbereichen gezielt zu vermitteln. Anerkannte Experten aus Industrie und Forschung 
präsentieren Ihnen aktuelle Trends und Entwicklungen im Innovationsmanagement, die Sie 
für Ihre Arbeit als F&E-Führungskraft benötigen. Ihnen werden State-of-the-Art-Methoden 
und das Wissen für eine effiziente Führung vorgestellt.

Die Programm-Module befassen sich mit den Themen:
 n Lean Innovation
 n Technologiemanagement / Ideenmanagement
 n Open Innovation / Wissensmanagement
 n Konzeptentwicklung
 n Industrie 4.0 in der Produktentwicklung
 n Innovationscontrolling
 n Innovationskultur & Leadership / Change Management

Der Kurs stellt Management-Methoden umfassend dar und unterstützt durch konkrete 
Fallbeispiele und Übungen. Darüber hinaus wird durch den Kurs ein Netzwerk zwischen 
Teilnehmern und Referenten geschaffen.

Ein Zertifikatkurs für
Fach- und Führungskräfte
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh 
Information 
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
3.950,- € 
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Veranstaltungen aus dem Bereich 
Komplexitätsmanagement

Wer wird schon ernsthaft infrage stellen, dass Vielfalt, Inter-
dependenzen und Unsicherheit in nahezu allen Bereichen des 
wirtschaftlichen und persönlichen Umfelds ständig zunehmen? 
Über 25 Jahre Erfahrung im Bereich Education, Beratung und 
Forschung bestätigen dies und zeigen, dass die wenigsten Un-
ternehmen die notwendigen Fähigkeiten besitzen, sich diesen 
Herausforderungen erfolgreich zu stellen. Genau hier setzt die 
Complexity Management Academy an.

Wir glauben, dass neue und effiziente Lösungen im Komplexitäts-
management nur durch regelmäßige Zusammenarbeit und den 
Austausch innerhalb eines Netzwerkes und den entsprechenden 
Aufbau von Kompetenzen entwickelt werden. Daher bieten wir 
offene und Inhouseseminare an, in denen wir Sie zu modernen 
Komplexitätsmanagern ausbilden. Den Netzwerk-Gedanken 
führen wir innerhalb unserer europaweit einzigartigen Complexity 
Community weiter, in der wir Sucessful Practice-Lösungen der 
beteiligten Unternehmen diskutieren und optimieren. In dieser 

Die Complexity Management Academy

Kontakt
Complexity Management Academy GmbH
Dr.-Ing. Maximilian Kuhn,
Prokurist
Campus-Boulevard 30
D-52074 Aachen

Telefon +49 241 4757-9100
www.complexity-academy.com

Community beteiligen sich aktuell bereits über 35 Unternehmen 
aus verschiedenen Branchen, die sich innerhalb der sogenannten 
Fokusgruppen mehrmals im Jahr treffen. Gemeinsam mit diesem 
Experten-Netzwerk entwickeln wir innerhalb von Forschungs-
projekten neue Lösungen für das Komplexitätsmanagement von 
morgen. So bleibt unsere Community stets den entscheidenden 
Schritt voraus. 

Nicht zuletzt setzen wir mit der Wahl unseres Firmensitzes ein 
klares Signal: der RWTH Aachen Campus, ein Ort des Austauschs 
zwischen Industrie und Forschung, der sich zu einer der größten 
Forschungslandschaften Europas entwickelt. 

Wenn Sie das Thema Komplexität in Ihrem beruflichen Umfeld 
herausfordert und Sie sich dieser Herausforderung stellen wollen, 
laden wir Sie herzlich ein, Teil unserer Complexity Community 
zu werden.
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Zunehmend heterogene und individuelle Kundenanforderungen versuchen Unternehmen 
mit einer Erhöhung der Variantenvielfalt zu bedienen. Neben der steigenden Funktiona-
lität der Produkte durch vermehrte Integration verschiedener Technologien führt dies 
zu hoch komplexen Produktprogrammen. Um die wachsende Produktkomplexität in 
Unternehmen erfolgreich und kundengerecht zu beherrschen, haben die Complexity 
Management Academy und die RWTH Aachen mit dem Zertifikatkurs „Produktkom-
plexität managen“ ein Executive-Programm aufgebaut, das individuelle Fragen zur 
nachhaltigen und wirtschaftlichen Verankerung des Komplexitätsmanagements in die 
Unternehmensstruktur beantwortet.

Der Kurs gliedert sich in die Module Grundlagen und Strategien des Komplexitätsmanage-
ments, Beherrschung der externen (marktseitigen) und internen (unternehmensseitigen) 
Komplexität sowie die organisatorische Verankerung des Komplexitätsmanagements. 
Zielsetzung ist die Vermittlung von Schlüsselfähigkeiten für Führungskräfte in Entwicklungs- 
und Vertriebsbereichen. Dazu zeigen Experten aus Industrie und Forschung aktuelle 
Trends und Entwicklungen im Komplexitätsmanagement auf und vermitteln anhand von 
Fallbeispielen und Übungen State-of-the-Art-Methoden sowie Wissen für eine effiziente 
Arbeit. Zusätzlich schafft der Kurs ein Netzwerk zwischen Teilnehmern und Referenten.

Ein Zertifikatkurs für
Geschäftsführer, Produktmanager, Entwick-
lungsleiter und Vertriebsleiter sowie Nach-
wuchsführungskräfte 
Leitung
Prof. Dr.-Ing. Günther Schuh 
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
3.950,- €

5.-7. Juli 2022 – Digital | 27.-29. September 2022 – Präsenz

RWTH Aachen Campus Zertifikatkurs Produktkomplexität managen
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Veranstaltungen aus dem Bereich
Elektromobilproduktion

Elektromotoren werden bereits seit über einem Jahrhundert in Deutschland produziert. 
Dennoch wurden insbesondere in den letzten zehn Jahren erhebliche Fortschritte in 
der Motorentechnologie – insbesondere getrieben durch das Streben nach höheren 
Leistungsdichten und Energieeffizienz – erzielt. Unter dem Druck des sich wandelnden 
Mobilitätssektors hin zu hybriden und vollelektrischen Antrieben wurden die Produk-
tionstechnologien für elektrische Motoren höherer Leistungsklassen in Richtung größerer 
Serien weiterentwickelt. Die hier gewonnenen Erkenntnisse lassen sich auch auf die 
Produktion klassischer Elektromotoren übertragen und somit entsprechende wirtschaft-
liche und technologische Verbesserungen realisieren.

Schwerpunkt der Veranstaltung ist es, neben aktuellen Erkenntnissen aus Wissenschaft 
und Praxis, Lösungsansätze für die Produktion von Elektromotoren zu vermitteln. Dabei 
werden Schlüsseltechnologien näher beleuchtet und Ansätze zur integrierten Produkt- 
und Prozessentwicklung vorgestellt. Vorträge von Referenten aus der industriellen Praxis 
erlauben einen Einblick in die Herausforderungen und Lösungen der Branche.

Ein Seminar für
Fach- und Führungskräfte aus den Bereichen 
Produktion, Arbeitsvorbereitung, Enginee-
ring, Logistik, Fabrikplanung sowie F&E
Leitung
Dr.-Ing. Heiner Hans Heimes 
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
695,- €

27. Oktober 2022

Basisseminar Elektromotorenproduktion

Eine der wichtigsten Herausforderungen für die zukünftige Elektromobilproduktion ist die 
Bereitstellung von leistungsstarken Lithium-Ionen-Batterien. Die Hauptanforderungen 
sind dabei die Steigerung der Reichweite und die Senkung der Herstellungskosten. Aus 
diesem Grund arbeiten Automobilhersteller, Maschinen- und Anlagenbauer sowie Batte-
riehersteller und Energieversorger an der Verbesserung auf Produkt- und Prozessseite. 
Am PEM der RWTH Aachen befindet sich das Elektromobilitätslabor eLab im Aufbau, 
in dem die vollständige Produktionstechnik für die Fertigung von Hochvoltspeichern 
zur Verfügung steht. 

Das Seminar Batterieproduktion vermittelt den Teilnehmern einen umfassenden Einblick 
in die Grundlagen der einzelnen Fertigungsprozesse einer Batterie und die besonderen 
Anforderungen für den Einsatz in Elektrofahrzeugen. Dazu werden sowohl die Produk-
tionsprozesse der Batteriezelle als auch des Batteriemoduls und -packs detailliert vor-
gestellt und durch praktische Erfahrungen ergänzt. Es werden dabei auch die Ansätze 
einer stärkeren Industrialisierung von Lithium-Ionen-Batterien in Deutschland diskutiert. 
Neben den Herausforderungen der Produktionsprozesse wird insbesondere der Bereich 
der kosteneffizienten Qualitätssicherung in der Batterieproduktion erarbeitet.

Ein Seminar für
an der Batterieproduktion Interessierte bis 
hin zu Experten in der Batteriefertigung
Leitung
Dr.-Ing. Heiner Hans Heimes 
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
695,- €

27. Oktober 2022

Basisseminar Batterieproduktion
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Der Wiedereinstieg der automobilen OEM in die Elektromotorenproduktion hat der Branche 
des Elektromaschinenbaus einen gewaltigen Innovationsschub gegeben. Nachdem in 
den letzten Jahrzehnten vor allem die inkrementelle Optimierung der etablierten Produkt-
architekturen und Prozesstechnologien im Mittelpunkt der Entwicklungsarbeit stand, 
sind aktuell diverse Trends erkennbar, die die Elektromotorenproduktion maßgeblich 
verändern oder deutlich optimieren werden.

Im Mittelpunkt hierbei stehen neben der Einführung neuartiger Motortopologien vor allem 
der Ersatz hochstochastischer Prozesse wie der Wickel- oder Isoliertechnologie mit deter-
ministisch planbaren Technologien. Als Beispiel kann hier die Hairpin-Technologie sowie 
die Kunststoffnutisolation genannt werden. Darüber hinaus setzt die Weiterentwicklung 
von Datenverarbeitungs- und Datenanalysemöglichkeiten neue Impulse im Bereich der 
Qualitätsoptimierung. Prädiktive Qualitätssicherung und Instandhaltung sind nur einige 
Beispiele des Potentials des Machine Learnings in Produktionssystemen, welches in 
der Elektromotorenproduktion gewinnbringend eingesetzt werden kann.

Die Elektrifizierung des Antriebsstrangs ist ein fundamentaler Wandel in der Automo-
bilbranche und stellt etablierte Unternehmen vor große Herausforderungen. Insbesondere 
durch den Einzug des Hochvoltspeichers als gänzlich neue Komponente im Fahrzeug 
werden grundlegende Fragen der Sicherheit aufgeworfen. Sicherheitsfragen stellen 
sich dabei entlang des gesamten Lebenszyklus des Hochvoltspeichers angefangen bei  
der Entwicklung und Zertifizierung, dem Betrieb im Fahrzeug über die Batteriezellpro-
duktion und Batteriesystemmontage bis hin zur generellen Handhabung von Batterien 
(z. B. Lagerung, Transport oder Demontage). 

Den Teilnehmern des Expertenseminars werden in Fachvorträgen bestehende Gefahren 
und entsprechende Maßnahmen aufgezeigt. Zudem werden die Inhalte im Rahmen von 
praktischen Demonstrationen anhand der Infrastruktur der RWTH Aachen verdeutlicht.

Ein Seminar für
Produktentwickler und Produktionsplaner 
mit Erfahrungen im Elektromaschinenbau 
Leitung
Dr.-Ing. Heiner Hans Heimes
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
795,- €

Ein Seminar für
Produktentwickler und Produktionsplaner 
mit Erfahrungen im Elektromaschinenbau 
Leitung
Dr.-Ing. Heiner Hans Heimes
Information
WZLforum
Telefon +49 241 8023-614
Beitrag
795,- €

28. Oktober 2022

28. Oktober 2022

Expertenseminar Elektromotorenproduktion

Expertenseminar Batterieentwicklung und -sicherheit
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Veranstaltungen aus dem Bereich 
Werkzeug- und Formenbau

Die letzten beiden Jahre haben es deutlich gezeigt: In Zeiten der Krise sind Resilienz, Anpassungsfä-
higkeit und Flexibilität wichtiger denn je. Fähigkeiten, die es auch im Werkzeugbau zu etablieren gilt. 
Die Basis dafür? Ein industrialisierter, digital vernetzter und nachhaltiger Werkzeugbau, der auf die 
richtigen Investitionen, eine passende Strategie und entsprechendes Know-how trifft! Wir freuen uns 
daher, Ihnen unser Weiterbildungsprogramm 2022 vorzustellen, das Sie genau hierbei unterstützt.
Dazu adressieren wir unsere Kursteilnehmenden in drei unterschiedlichen Wissensstufen: Web-
Seminare geben als einstündige „Themenimpulse“ einen ersten Einblick in Fakten und Trends sowie 
Strategien und Lösungen zu organisatorischen und technologischen Fragestellungen.

Kompaktkurse zeigen in mehrtägigen Veranstaltungen „Basiswissen“ auf, indem die Zusammen-
hänge zwischen den Erfolgsfaktoren eines zukunftsfähigen Werkzeugbaus und ein umfassendes 
Verständnis für die industrielle Produktion von Werkzeugen in der Einzel- und Kleinserienfertigung 
vermittelt werden. Intensivkurse ermöglichen die spezifische Auseinandersetzung mit „Expertenwis-
sen“ zu einem relevanten Thema rund um den industrialisierten, digital vernetzten und nachhaltigen 
Werkzeugbau.

Neu ist, dass ausgewählte Kurse bei Partnerunternehmen durchgeführt werden. Außerdem findet 
erstmalig der „WBA Innovation Day“ statt. An diesem Tag werden exklusive Einblicke in WBA-
Forschungsergebnisse zum Werkzeugbau der Zukunft gewährt und gemeinsam in Fachvorträgen 
und Workshops Ansätze zur Übertragung auf das eigene Unternehmen entwickelt.

Ich wünsche Ihnen spannende Einblicke!

Ihr

Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Boos
Geschäftsführer
WBA Aachener Werkzeugbau Akademie GmbH

Mehr Übung – Mehr Qualifikation

Kompaktkurse – Grundlagenwissen

16. – 17.03.2022 Industrieller Werkzeugbau
21. – 22.09.2022  Industrieller Werkzeugbau
01. – 05.08.2022  Werkzeugbau-Challenge

Intensivkurse – Expertenwissen

27. – 28.04.2022  Planung und Steuerung im Werkzeugbau
02.06.2022  Aktuelle Entwicklungen in der Fertigung und Automatisierung im Werkzeugbau
23.06.2022  Nachhaltigkeit im Werkzeugbau
28. – 29.09.2022  Strategie, Technologie und Industrie 4.0 im Werkzeugbau
19. – 20.10.2022  Kalkulation und Kostentransparenz im Werkzeugbau

WBA Innovation Day – Werkzeugbau der Zukunft 

Übersicht Weiterbildungsprogramm 2022

©vincentsima



39Perspektiven 2022

Was verbirgt sich hinter dem Begriff „Industrieller Werkzeugbau“? Das und mehr erfahren Sie in unseren Kompaktkursen. Wir zeigen 
die Zusammenhänge zwischen den Erfolgsfaktoren auf und vermitteln Ihnen ein umfassendes Verständnis für die industrielle Pro-
duktion von Werkzeugen in der Einzel- und Kleinserienfertigung. Dadurch steigern Sie Ihr Prozessverständnis und den Blick für ent-
scheidende Randthemen, die sonst oft verborgen bleiben. Eine Vielzahl von bewährten Methoden wird vorgestellt und in Workshops 
gemeinsam erprobt. So können Handlungsfelder und Lösungsansätze im eigenen Aufgabenbereich und in angrenzenden Prozess-
schritten erkannt und umgesetzt werden.

Kompaktkurse Grundlagenwissen

Die Industrialisierung des Werkzeugbaus ist die grundlegende Voraussetzung für die 
zukünftige Wettbewerbsfähigkeit deutscher Werkzeugbaubetriebe. Welche Hand-
lungsfelder adressiert werden müssen, um den Weg vom traditionell geprägten, werk-
stattorientierten Werkzeugbau zum industriellen Werkzeugbau zu beschreiten, wird in 
diesem Kompaktkurs aufgezeigt.

Themen
 n Werkzeug- und Prozessstandardisierung
 n Fließfertigung und Synchronisierung
 n Planung und Steuerung
 n Fokussierung und Lieferantenmanagement
 n Moderne Fertigungstechnologien und Automatisierung
 n Veränderungsmanagement und Belegschaft
 n

Methoden
 n Varianzanalyse Werkzeugkomponenten
 n Varianzanalyse Fertigungsprozesse
 n Prozessanalyse und -verbesserung
 n Zielbildentwicklung „Industrialisierter Werkzeugbau“!

Industrieller Werkzeugbau
Basics einer wettbewerbsfähigen Werkzeugherstellung

2. Termin | 21. – 22.09.2022
Dieser Kurs findet bei einem  
unserer Partnerunternehmen 
statt.

Termin
16. – 17.03.2022 | 09:00 – 16:00 Uhr

Kosten (vor Ort und digital)
995,00 €

WBA-Community-Bonus
30 % Rabatt | für Premium-Partner 
kostenfrei

Anmeldung unter

www.werkzeugbau-akademie.de/veranstaltungen

1.599 €
beträgt die Wertschöpfung 
pro Tag bei den Top-Werk-

zeugbaubetrieben.
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14,7 %
beträgt die durchschnittliche 
Ausbildungsquote bei Top-

Werkzeugbaubetrieben.

Werkzeugbau-Challenge Junge Talente fördern

Die Aus- und Weiterbildung von jungen Mitarbeiter*innen gilt insbesondere für den 
know-how-intensiven Werkzeugbau als entscheidender Erfolgsfaktor der Zukunft. Die 
Werkzeugbau-Challenge dient deshalb zur Förderung junger Talente im Werkzeugbau. 
Hierfür umfasst der einwöchige Kurs diverse Themenfelder und legt unter den jungen 
Talenten frühzeitig die Basis für einen unternehmensübergreifenden Austausch.

Themen
 n Werkzeug- und Prozessstandardisierung
 n Fließfertigung und Synchronisierung
 n Lean Management
 n Layoutgestaltung und Shopfloormanagement
 n Moderne Fertigungstechnologien und Automatisierung
 n Industrie 4.0 und App-Entwicklung im Werkzeugbau 

Methoden
 n Status-quo-Analyse in Grobplanung, Feinplanung, Steuerung und  

Segmentierung
 n Varianzanalyse Fertigungsprozesse
 n 6S-Audit
 n Gestaltung des Shopfloormanagements
 n App-Entwicklung 

Highlights und Inklusivleistungen
 n Umfangreiche Schulungsunterlagen
 n Besuch von Best-Practice-Werkzeugbaubetrieben
 n Führung durch die Erlebniswelt Werkzeugbau und den Demonstrationswerk-

zeugbau der WBA
 n Rahmenprogramm mit den Events „Aktiv“, „Kultur“ und „Sport“
 n Unterkunft in einem Superior-Hotel
 n Vollverpflegung
 n T-Shirt
 n Teilnahmezertifikat
 n ... und jede Menge Spaß am Werkzeugbau!

Termin
01. – 05.08.2022 | 09:00 – 15:00 Uhr

Kosten | Anmeldefrist
1.750,00 € | 03.06.2022

WBA-Community-Bonus
30 % Rabatt | für Premium-Partner 
kostenfrei

Anmeldung unter

www.werkzeugbau-akademie.de/veranstaltungen

Film zur Challenge:
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Als Ergänzung zu unseren Kompaktkursen  ermöglichen die Intensivkurse die spezifische Auseinandersetzung mit einem für die indus-
trielle und nachhaltige Werkzeugherstellung und die digitale Vernetzung relevanten Thema. Hierbei haben Sie die Möglichkeit, sich dem 
Schwerpunktthema in Fachvorträgen, Use Cases, Arbeitsgruppen und Lernspielen zu widmen, um ein umfassendes Verständnis zu 
erhalten. Auch werden Sie mit Methodenkompetenz ausgestattet, um die Inhalte in Ihrem Unternehmen direkt anwenden zu können.

Intensivkurse Expertenwissen

Planung und Steuerung im Werkzeugbau
Garant für kurze Durchlaufzeiten und hohe Maschinenauslastung

Die Planung und Steuerung im Werkzeugbau ist oftmals durch eine hohe Komple-
xität geprägt. Durch die tägliche Notwendigkeit der Auftragsplanung, gepaart mit 
direkten Auswirkungen auf Durchlaufzeiten sowie Maschinenauslastungen, werden 
durch Optimierungen der Planung und Steuerung schnell Produktivitätssteigerungen 
erzielt. Hierfür werden in diesem Kurs u. a. werkzeugbauspezifische Methoden so-
wie Best Practices aus anderen Werkzeugbaubetrieben zur Planung und Steuerung 
präsentiert.

Themen
 n Ordnungsrahmen der Planung und Steuerung im Werkzeugbau
 n Grobplanung, Feinplanung und Steuerung
 n Fertigungssegmentierung und Lieferantenvernetzung
 n Planungsauslegung und Systemauswahl
 n Planung und Steuerung im Kontext von Industrie 4.0
 n Projektmanagement

Methoden
 n Kapazitätsplanung in der Grobplanung
 n Auftragseinlastung in der Feinplanung
 n Reihenfolgenbildung in der Steuerung
 n Segmentierung der Fertigung
 n Unternehmensspezifische Detaillierung der Planungssystematik
 n Gestaltung des Projektmanagements

Anmeldung unter

www.werkzeugbau-akademie.de/veranstaltungen

23 %
beträgt der durchschnittliche

Anteil an unplanbaren
Eilaufträgen.

Termin
27. – 28.04.2022 | 09:00 – 16:00 Uhr

Kosten (vor Ort und digital)
995,00 €

WBA-Community-Bonus
30 % Rabatt | für Premium-Partner 
kostenfrei

Dieser Kurs findet bei einem 
unserer Partnerunternehmen 
statt.
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21,8 pp
Differenz durchschnittlicher 
Betriebe zu Top-Betrieben 

beim Automatisierungsgrad 
im Fräsen

Aktuelle Entwicklungen in der Fertigung und Automatisierung im Werkzeugbau
Immer auf dem neuesten Stand 

Die mechanische Fertigung ist für einen Großteil der Wertschöpfung im Werkzeug-
bau verantwortlich. Um zukünftig global wettbewerbsfähig zu sein, muss neben der 
Entwicklung innovativer Produkte und Dienstleistungen eine wesentliche wertschöp-
fungsseitige Effizienzsteigerung in der Fertigung realisiert werden. Vor diesem Hinter-
grund werden in diesem Kurs aktuelle Entwicklungen von Fertigungstechnologien, 
Automatisierungsmöglichkeiten und zukunftsfähige Methoden zur adaptiven Prozess-
kettengestaltung präsentiert. Außerdem erfahren Sie in einem Rundgang mehr über 
die Technologien in der WBA und am Fraunhofer IPT.

Themen
 n Eingesetzte Fertigungstechnologien im Werkzeugbau
 n Aktuelle Entwicklungen in den Kerntechnologien Fräsen, Senk- und Drahterodie-

ren sowie additiven Fertigungsverfahren
 n Automatisierungslösungen und Technologieentwicklung im Fraunhofer IPT und  

in der WBA
 n Adaptive Prozessketten

Methoden
 n Fertigungskonzeption im Werkzeugbau
 n Konzeption einer Automatisierung für die Einzel- und Kleinserienfertigung
 n Gestaltung adaptiver Prozessketten

Anmeldung unter

www.werkzeugbau-akademie.de/veranstaltungen

Nachhaltigkeit im Werkzeugbau
Einstieg in den Wettbewerbsfaktor der Zukunft

Obwohl Kunden sämtlicher Branchen zunehmend anspruchsvolle Forderungen an 
die Nachhaltigkeitsperformance ihrer Lieferanten stellen, nimmt Nachhaltigkeit in der 
Wertschöpfung und dem Leistungsangebot von Werkzeugbaubetrieben bislang eher 
eine untergeordnete Rolle ein. Jedoch kann gerade am Hochlohnstandort Deutsch-
land durch eine frühzeitige Adressierung von Nachhaltigkeitsanforderungen sicherge-
stellt werden, dass erfolgreich neue Differenzierungsmöglichkeiten gegenüber dem 
internationalen Wettbewerb realisiert werden. In diesem Kurs werden daher u. a. Me-
thoden und Ansätze erläutert, die Werkzeugbaubetriebe zu einer nachhaltigen Werk-
zeugherstellung, zum Angebot nachhaltiger Leistungssysteme sowie zur Messung 
ihrer eigenen Nachhaltigkeitsperformance befähigen.

Themen
 n Systematischer Einstieg in die Nachhaltigkeit
 n Methoden der Emissionsbestimmung
 n Nachhaltige Werkzeugherstellung
 n Emissions- und Kostenreduzierung
 n Nachhaltige Leistungssysteme für Nachhaltigkeit beim Kunden
 n FESG-Bewertung für die eigene Nachhaltigkeitsperformance
 n Handlungsfelder und Best Practices

Anmeldung unter

www.werkzeugbau-akademie.de/veranstaltungen

86 %
der Werkzeugbaubetriebe 

investieren weniger als eine 
halbe Arbeitskraft in Nachhal-

tigkeitsaktivitäten.

Termin
02.06.2022 | 09:00 – 17:00 Uhr

Kosten (vor Ort und digital)
695,00 €

WBA-Community-Bonus
30 % Rabatt | für Premium-Partner 
kostenfrei

Termin
23.06.2022 | 09:00 – 16:00 Uhr

Kosten (vor Ort und digital)
695,00 €

WBA-Community-Bonus
30 % Rabatt | für Premium-Partner 
kostenfrei
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Termin
28.– 29.09. 2022 | 09:00 – 17:00 Uhr

Kosten (vor Ort und digital)
995,00 €

WBA-Community-Bonus
30 % Rabatt | für Premium-Partner 
kostenfrei

Strategie, Technologie und Industrie 4.0 im Werkzeugbau – Tag 1
Langfristige Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit

Anmeldung unter

www.werkzeugbau-akademie.de/veranstaltungen

90 %
beträgt der Bekanntheitsgrad 
der Strategie im Unternehmen 
bei Top-Werkzeugbaubetrie-

ben.

Die Strategie bestimmt die zukünftige Ausrichtung eines Werkzeugbaus und entschei-
det über Erfolg und Misserfolg. Geschäftsführer:innen und Führungskräfte tragen die 
Verantwortung, nicht nur eine erfolgversprechende Strategie zu entwickeln, sondern 
diese auch gezielt in die Praxis umzusetzen. In diesem Kurs werden daher am ersten 
Tag u. a. ein Vorgehen zur strukturierten Strategieentwicklung, die operative Strategie-
umsetzung sowie aktuelle Technologietreiber und Differenzierungsmöglichkeiten im 
Werkzeugbau aufgezeigt.

Themen
 n Strukturierte Entwicklung einer Strategie
 n Operative Umsetzung der Strategie – vom Management bis auf den Shopfloor
 n Datenbasierte Dienstleistungen und Geschäftsmodelle
 n Aktuelle Technologietreiber im Werkzeugbau
 n Automatisierung und adaptive Prozessketten
 n Anwendungen in der WBA und im Fraunhofer IPT

Methoden
 n Ermittlung der Wettbewerbssituation
 n Definition der strategischen Ziele
 n Erarbeitung des strategischen Programms
 n Auslegung von Automatisierung
 n Gestaltung adaptiver Prozessketten

Industrie 4.0 bietet dem Werkzeugbau vielversprechende Möglichkeiten, die Durchlaufzeit sowie die Kosten in den eigenen Prozessen 
signifikant zu reduzieren. Allerdings tun sich Werkzeugbaubetriebe schwer, ein konkretes Zielbild für einen digital vernetzten Werk-
zeugbau zu erzeugen und die relevanten Handlungsfelder von Industrie 4.0 auf ihre Gegebenheiten zu übertragen. In diesem Kurs 
werden daher am zweiten Tag u. a. ein werkzeugbauspezifisches Industrie 4.0-Zielbild erläutert, konkrete Industrie 4.0-Lösungen von 
Werkzeugbaubetrieben präsentiert sowie Vorgehensweisen zur Entwicklung und Umsetzung von individuellen Industrie 4.0-Lösungen 
im eigenen Werkzeugbaubetrieb erarbeitet.

Themen
 n Aachener Verständnis zu Industrie 4.0
 n Zielbild für einen digital vernetzten Werkzeugbau inklusive konkretisierter Handlungsfelder sowie organisatorischer und  

technologischer Befähiger
 n Erfolgreiche Industrie 4.0-Anwendungen deutschsprachiger Werkzeugbaubetriebe
 n Pilotierte Industrie 4.0-Anwendungen der WBA
 n Operative Implementierung von Industrie 4.0-Lösungen im eigenen Unternehmen

Methoden
 n Industrie 4.0-Reifegradbestimmung im eigenen Werkzeugbau
 n Konzeption eigener Industrie 4.0-Lösungen
 n Umsetzung von Industrie 4.0 im eigenen Werkzeugbau

Strategie, Technologie und Industrie 4.0 im Werkzeugbau – Tag 2
Langfristige Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit

Diesen zweitägigen Kurs emp-
fehlen wir Geschäftsführer:innen 
und Führungskräften.
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Kalkulation und Kostentransparenz im Werkzeugbau
Fundament für Profitabilität und Durchblick während der Auftragsbearbeitung

WBA Innovation Day
Werkzeugbau der Zukunft

Die Kalkulation von Werkzeugen, die in der Regel nur einmal hergestellt werden, ist 
extrem herausfordernd. Gleiches gilt für die Kalkulation von Dienstleistungen – viele 
Werkzeugbaubetriebe bieten diese sogar kostenlos an, sodass der Gewinn am 
Werkzeug reell schrumpft. Zur Sicherstellung der Profitabilität sowie einer aktuellen 
Übersicht bereits angefallener Kosten beziehungsweise verfügbarer Budgets muss 
die Kalkulation entsprechend strukturiert sein. In diesem Kurs werden daher u. a. die 
Themen Kalkulationssystematik, Werkzeug- und Dienstleistungskalkulation, Kosten-
strukturen entlang der Auftragsabwicklung sowie Kostenmessung und Datenaufnah-
me thematisiert und in Workshops erprobt.

Themen
 n Unterschiedliche Kalkulationssysteme für den Werkzeugbau
 n Operative Anwendungen der Systematiken für die Kalkulation von Werkzeugen
 n Rückmeldung und Kennzahlensysteme als essentielle Voraussetzungen für ein 

echtzeitnahes Controlling
 n Kennzahlen zur Produktivitätsmessung entlang der gesamten  

Auftragsabwicklung

Methoden
 n Expertenschätzung
 n Ähnlichkeitskalkulation
 n Kostenfunktion
 n Analytische Vorgehensweise
 n Nachkalkulation

Termin
19. – 20.10.2022 | 09:00 – 16:00 Uhr

Kosten (vor Ort und digital)
995,00 €

WBA-Community-Bonus
30 % Rabatt | für Premium-Partner 
kostenfrei

Anmeldung unter

www.werkzeugbau-akademie.de/veranstaltungen

14,9 %
beträgt der Anteil an Neuauf-
trägen mit Budgetüberschrei-
tung bei Top-Werkzeugbaube-

trieben.

Wir forschen zum „Werkzeugbau der Zukunft“. In zahlreichen Forschungsprojekten entwickeln wir konkrete Lösungen zur Erhöhung 
der Effizienz in der Wertschöpfung sowie zum Angebot innovativer Dienstleistungen für den Kunden. Beim „WBA Innovation Day“ 
erhalten Sie Zugang zu den aktuellen Forschungsprojekten der Branche Werkzeugbau. Neben exklusiven Einblicken in die letzten 
Forschungsergebnisse werden gemeinsam Ansätze zur Übertragung auf Ihr Unternehmen entwickelt.

Termin
22.06.2022 | 09:00 – 16:30 Uhr

Kosten (vor Ort und digital)
295,00 €
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Informationen
Anmeldung, Organisation und Kosten

Anmeldung
Bitte melden Sie sich an unter www.werkzeugbau-akademie.de/veranstaltungen.

Veranstaltungsort und Sprache
An allen Kursen – außer der Werkzeugbau-Challenge – können Sie vor Ort oder digital teilnehmen. Für die Vor-Ort-Teilnahme besu-
chen Sie uns in unseren Räumlichkeiten auf dem RWTH Aachen Campus oder bei einem unserer Partnerunternehmen. Kursunterla-
gen stellen wir Ihnen auf Tablets bereit. Die Kurssprache ist deutsch.

Teilnehmeranzahl
Um einen intensiven Austausch zwischen den Teilnehmenden und unseren Referent:innen sowie Ihren persönlichen Lernerfolg ge-
währleisten zu können, gibt es eine maximale Teilnehmeranzahl je Veranstaltung. Wir empfehlen daher eine frühzeitige Anmeldung!

Zertifikat
Zum erfolgreichen Abschluss aller Kurse erhalten Sie ein Zertifikat von uns.

Kosten
Im Teilnahmebetrag sind Kursunterlagen, Verpflegung und – bei zweitägigen Kursen – die Abendveranstaltung inbegriffen.

NRW-Bildungsscheck
Bildungsschecks sind willkommen. Weitere Informationen unter www.weiterbildungsberatung.nrw/foerderung/bildungsscheck.

Unsere Partner in der Weiterbildung

Werkzeugmaschinenlabor WZL der RWTH Aachen
Das Werkzeugmaschinenlabor WZL der RWTH Aachen steht seit Jahrzehnten für erfolgreiche und 
zukunftsweisende Forschung und Innovation auf dem Gebiet der Produktionstechnik. In sechs For-
schungsbereichen werden sowohl grundlagenbezogene als auch an den Erfordernissen der In-
dustrie ausgerichtete Forschungsvorhaben durchgeführt. Darüber hinaus werden praxisgerechte 
Lösungen zur Rationalisierung der Produktion erarbeitet.

Fraunhofer-Institut für Produktionstechnologie IPT
Das Fraunhofer IPT vereint Wissen und Erfahrung in allen Feldern der Produktionstechnik. In den 
Bereichen der Prozesstechnologie, Produktionsmaschinen, Produktionsqualität und Messtechnik 
sowie dem Technologiemanagement bietet es Projektpartnern und Auftraggebern individuelle Spe-
ziallösungen und unmittelbar umsetzbare Ergebnisse für die Fertigung anspruchsvoller Komponen-
ten und High-Tech-Produkte.

Campus Forum des RWTH Aachen Campus
Das Campus Forum ist der zentrale Weiterbildungsdienstleister für die Cluster, Center und imma-
trikulierten Unternehmen des RWTH Aachen Campus. Es unterstützt uns insbesondere bei der 
operativen Durchführung, Vor-Ort-Abwicklung und Evaluierung unserer Kurse.
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Karrierepool

Coachen. Beraten. Vermitteln.
Unsere Kernkompetenz liegt im Coaching, in der Beratung und in 
der Vermittlung von Fach- und Führungskräften aus dem Bereich 
der Produktionstechnik. Für Unternehmen sind wir branchen-
kompetente Ansprechpartnerinne für die Vermittlung von Ingeni-
eurinnen und Ingenieuren, für das Personalmarketing sowie für 
die HRM-Beratung mit den Schwerpunkten Newplacement und 
Personalgewinnungsprozesse. Einzelpersonen unterstützen wir 
vertraulich, systematisch und lösungsorientiert in persönlichen 
Veränderungsprozessen, Führungskontexten und organisatori-
schen Fragestellungen. 

Unser Umfeld:   
Unsere Heimat ist das Umfeld des Werkzeugmaschinenlabors 
WZL, des Fraunhofer-Instituts für Produktionstechnologie IPT, 
des FIR e.V. an der RWTH Aachen und des Lehrstuhls Production 
Engineering of E-Mobility Components (PEM), vier große Aachener 
Institutionen rund um die Produktionstechnik. In unserer Arbeit 
sind wir besonders erfahren im breiten Feld der Produktions-
technik. Unsere Klientinnen und Klienten und Industriepartner 
und -partnerinnen profitieren von dieser Branchenkompetenz. 
Wir haben sehr gute Kenntnisse in den fachlichen Anforderungen 
und organisatorischen Rahmenbedingungen der produzieren-
den Unternehmen, vom erfolgreichen Mittelständler bis hin zum 
Großkonzern. So ergänzen wir unsere Beratungsmethodik durch 
handfestes Erfahrungswissen und fachliches Einschätzungs-
vermögen und verstehen die Sprache unserer Klientinnen und 
Klienten sowie Industriepartner. Zentrale Elemente unserer Arbeit 
sind unsere Neutralität, unsere individuelle, vertrauensbasierte 
Vorgehensweise sowie eine von uns erzielte ganzheitliche Lösung. 
In der Vermittlung von Fach- und Führungskräften kommen diese 
Aspekte sowohl den Kandidatinnen und Kandidaten als auch den 
Unternehmen nachhaltig zugute.

Unsere Leistungen im Überblick:
Vermittlung: Job Hunting und Placement

 n Vermittlung von Fach- und Führungskräften aus dem  
Bereich der Produktionstechnik, sowohl initiativ als auch  
auf konkrete Anfragen

Personalmarketing
 n Erhöhung der Bekanntheit von Arbeitgeberinnen und Arbeit-

gebern bei Ingenieurinnen und Ingenieuren
 n Planung und Durchführung von Personalmarketingaktivitäten 

u.a. Events am RWTH Aachen Campus
HRM-Beratung

 n Newplacement
 n Entwicklung und Durchführung von Personalauswahl-

prozessen / Assessment Centern für Ingenieurinnen und 
Ingenieuren

 n Optimierung von Personalgewinnungsprozessen im MINT-
Bereich

Coaching
 n Systemische Prozessberatung und Coaching von Fach-  

und Führungskräften z. B. bei beruflichen Fragestellungen, 
bei persönlichen Lebensentscheidungen, zur Verbesserung 
der Konfliktfähigkeit, beim Wunsch nach Feedback

Bewerbungsberatung
 n Ganzheitlich orientierte Einzelgespräche und operative  

Begleitung des gesamten Bewerbungsprozesses
 n Durchführung von Workshops in Kleingruppen zur  

Optimierung der Selbstdarstellung im beruflichen Alltag und 
in Bewerbungssituationen

Was können wir für Sie tun? 
Gerne geben wir Ihnen persönlich detaillierte Informationen über 
unsere Leistungen und unsere Arbeitsweise.

Kontakt
Karrierepool  
Boulevard 30, 52074 Aachen 
Telefon +49 241 51031-702

E-Mail info@karrierepool-aachen.de
Internet www.karrierepool-aachen.de
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Demonstrationsfabrik Aachen

Lernen an der Realität
Die Demonstrationsfabrik ist zentraler Bestandteil des Clusters 
Smart Logistik auf dem RWTH Aachen Campus. Ihr Ziel ist die 
enge Verzahnung von Praxis, Forschung und Weiterbildung. 
Die reale Produktion von Prototypen und Produkten in Vorserie 
bietet die ideale Umgebung, um gemeinsam mit Bildungspart-
nern die neuesten Erkenntnisse aus Forschung und Praxis in 
Weiterbildungsveranstaltungen anwendungsnah und erlebbar zu 
vermitteln. Unmittelbar auf dem Shopfloor können Teilnehmer von 
Seminaren und Workshops anhand konkreter Produktionsvorgänge 
Methoden und Vorgehensweisen eigenständig erproben und die 
Effekte selbst aktiv erfahren. Dies erhöht die Nachvollziehbarkeit 
und erleichtert die Übertragung des Gelernten auf den eigenen 
Aufgabenbereich im beruflichen Alltag.

Insbesondere die Thematik Industrie 4.0 wird in der Demonstra-
tionsfabrik erfahrbar, da technische Lösungen vor Ort entwickelt 
und umgesetzt werden. In der laufenden Produktion wird so 
anschaulich vermittelt, wie z. B. die Planung und Steuerung von 
Produktion und Intralogistik durch Industrie 4.0 effizienter und 
effektiver gestaltet wird. Neueste Sensor-Technologien auf dem 
Shopfloor liefern hierzu jederzeit aktuelle Produktionsdaten. 
Neben der Vernetzung unterschiedlicher IT-Systemwelten, mit 
denen die Demonstrationsfabrik betrieben wird, werden zudem 
innovative Formen der dezentralen Informationsbereitstellung im 
realen Fabrikbetrieb demonstriert.

Die in der laufenden Produktion erzeugten Bewegungsdaten 
erweitern in Verbindung mit der wandelbaren Auslegung der 
Demonstrationsfabrik die Gestaltungsmöglichkeiten in der in-
dustriellen Weiterbildung. So lassen sich gemeinsam interak-
tiv erarbeitete Ansätze und Lösungen unmittelbar evaluieren, 
um daraus für jeden Teilnehmer individuelle Erkenntnisse mit 
hoher Relevanz für die spätere Anwendung im eigenen Unter- 
nehmen zu ziehen.

Industrie 4.0 erforschen
Die Demonstrationsfabrik dient gemeinsam mit den Innovation-
Labs des Cluster Smart Logistik als reales experimentelles Umfeld 
für Industrie 4.0. Die Einzigartigkeit der Forschungsinfrastruktur 
besteht in der Möglichkeit, einen realen Fabrikbetrieb in seiner 
gesamten Komplexität von der Geschäftsprozess- bis auf die 
Ausführungsebene zu untersuchen. In diesem Umfeld werden 
Ansätze und Lösungen der Industrie 4.0 in enger Kooperation mit 
Industrie- und Forschungspartnern entwickelt, implementiert und 
im Betrieb erprobt. Entwicklungspartnern wird auf diese Weise 
die exklusive Möglichkeit zuteil, anhand realer Produktionsdaten 
z. B. Produktionssteuerungsprinzipien, Montagekonzepte oder 
Layoutalternativen zu erproben und quantitativ zu bewerten.

Von der Idee zum Produkt 
Produktideen lassen sich in Zusammenarbeit mit der Demons-
trationsfabrik in kurzer Zeit und mit geringen Kosten bis zum 
serienreifen Prototypen entwickeln. Die Produktionsinfrastruktur 
bietet hierfür einerseits flexible und modernste Produktions- und 
IT-Technologien, andererseits kommen durch die Zusammenarbeit 
mit universitären Kooperationspartnern systematische Methodiken 
des Innovationsmanagements zum Einsatz. Interdisziplinäre Teams 
führen Erfahrungen aus der Praxis des Prototypen systematisch 
in den Entwicklungsprozess zurück und erreichen damit eine ef-
fektive und schnelle Optimierung des Produkts bis zur Serienreife.

Kontakt
DFA Demonstrationsfabrik Aachen GmbH
Dr. Gregor Tücks 
Geschäftsführer

Telefon  +49 241 51031-800
E-Mail g.tuecks@demofabrik-aachen.de
Internet  www.demofabrik-aachen.de

E-Mail info@karrierepool-aachen.de
Internet www.karrierepool-aachen.de
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RWTH Aachen
Die Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen (RWTH) 
belegt in Bezug auf ihr Renommee bei führenden Unternehmen, 
ihre akademische Reputation und ihr Ansehen bei Professoren, 
bei einer gleichzeitig überdurchschnittlichen Drittmittelquote und 
stärkstem Praxis bezug seit Jahren Spitzenplätze im deutschen 
Hochschulranking.

Seit ihrer Gründung 1870 sind die Kooperation mit Industrie und 
Wirtschaft und der daraus abgeleitete Technologietransfergedanke 
für die RWTH Aachen bestimmende Kennzeichen. Abgerundet 
wird das Profil durch ihre internationale Orientierung, sowohl in 
der Forschung als auch in der Lehre. 

Werkzeugmaschinenlabor WZL
Das Werkzeugmaschinenlabor WZL der RWTH Aachen führt 
 so wohl grund lagen bezo gene als auch an den Erfordernissen 
der  Industrie aus ge richtete Forschungs- und Beratungsprojekte 
durch und  er ar beitet damit innovative, praxisgerechte Lösungen 
zur  Sicherung einer erfolgreichen Unternehmens entwicklung. 

Aus der Zielsetzung, den Gesamtbereich produktionstechni-
scher Fragestellungen in einem Haus zu behandeln, resultiert ein 
breites Arbeitsgebiet, das sich vom Strategischen, Innovations-, 
Produktions- und Qualitätsmanagement bis hin zur Steuerungs-, 
Maschinen-, Fertigungs- und Messtechnik erstreckt.

Fraunhofer-Institut für  
Produktionstechnologie IPT
Das Fraunhofer-Institut für Produktionstechnologie IPT erarbeitet 
branchenspezifische, produktionstechnische Systemlösungen. 
 Neben der Neu- und Weiterentwicklung von Fertigungsverfahren, 
der Mess- und Qualitätstechnik sowie entsprechender Anlagen- 
und Maschinenkonzepte bietet es umfangreiche Dienstleistungen 
zum Technologie- und Innovationsmanagement an. Ziel ist es 
dabei stets, die Arbeitsergebnisse unmittelbar in die betriebliche 
Praxis der jeweiligen Kunden umzusetzen.

Unsere Institute
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Exzellenzcluster  
Internet of Production (IoP) 

Entscheidende Forschungsimpulse zur Gestaltung der Zukunft der 
Digitalisierung in der Produktionstechnik setzt seit dem 01. Januar 
2019 das Exzellenzcluster Internet of Production IoP der RWTH 
Aachen. Im Verbund von mehr als 35 Professor:innen und rund 
200 Wissenschaftler:innen aus den Bereichen Produktionstechnik, 
Informatik, Materialwissenschaften und Wirtschaftswissenschaften 
sowie Arbeitswissenschaft und Psychologie, verfolgt man  – an-
gefangen mit einer digitalen Infrastruktur für die datengetriebene 
industrielle Produktion – ein gemeinsames Ziel: Industrie 4.0 über 
Disziplingrenzen hinweg innovativ zu überdenken und effektiv 
voranzutreiben. 

Dabei dreht sich alles um den zentralen Ansatz des Digitalen 
Schattens, der als digitales, bedarfsgerechtes Abbild der realen 
Produktion verstanden werden kann und als Container für „Smart 
Data“ dient. Digitale Schatten sollen innerhalb einer neuen domä-
nen- und branchenübergreifenden Infrastruktur eine wesentliche 
Steigerung der Kooperationsproduktivität innerhalb der und zwi-
schen den komplexen Domänen – Produktion, Entwicklung und 
Nutzung – ermöglichen. Vor allem die interdisziplinären Herausfor-
derungen, u.a. der Integration von produktionstechnischen Modellen 
in datengetriebenes Machine Learning, wird in den kommenden 
Jahren in Aachen vorangetrieben. 

Die interdisziplinäre Zusammenarbeit der Forschungsteams wird 
darüber hinaus u.a. durch agile Managementstrukturen innerhalb 
des IoPs und die systematische Förderung des wissenschaftlichen 

Nachwuchses im Rahmen der Research School unterstützt und 
entlang der wissenschaftlichen Entwicklungsphasen (Bachelor- und 
Masterstudierende und (Post-)Doktorand:innen) und Disziplinen 
gefördert. Das IoP schafft hierdurch auch strukturell eine Basis für 
die Zukunft der digitalisierten produktionstechnischen Forschung, 
die neue Themen und Dynamiken fordert und fördert und zudem 
Raum für Kreativität und Innovationen gibt.

Exzellenzcluster „Internet of Production“ (IoP) 
Sprecher: Professor Dr.-Ing. Christian Brecher 
Geschäftsführerin Melanie Buchsbaum
 
Kontakt: 
Internet of Production IoP 
Cluster Produktionstechnik 
Campus-Boulevard 30 
52074 Aachen
 
Telefon  +49 241 8025-322 
E-Mail info@iop.rwth-aachen.de 
www.iop.rwth-aachen.de

Die Vision des Internet of Production: The World becomes a Lab (Quelle: Dr. Martin Riedel)

http://www.iop.rwth-aachen.de
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Apprimus Verlag

Wissen auf den Punkt gebracht 
Apprimus ist der Wissenschaftsverlag des Instituts für Industriekommunikation und Fachmedien (IIF) an der RWTH Aachen.

Der Apprimus Verlag wurde 2008 gegründet und ist motiviert 
durch die Forschung im Bereich der Fachmedien. Aufgrund sei-
ner nahen Verbindung zur RWTH Aachen werden u.a. Studien, 
Dissertationen, Forschungsberichte und Lehrmaterialien aus dem 
Hochschulumfeld verlegt.

Apprimus hilft Wissenschaftlern/Wissenschaftlerinnen ihr Wissen 
auf den Punkt zu bringen. Der Verlag unterstützt Hochschulinstitute 
und -einrichtungen mit hoher Serviceorientierung bei Publikations-
projekten. Dabei wird die publikationsbezogene Entwicklung in der 
Hochschullandschaft von Apprimus nicht nur begleitet, sondern 
auch mitgestaltet. Hintergrund sind hier vor allem die sich ändernden 
Informations- und Kommunikationsbedürfnisse von Studierenden 
und Wissenschaftlern/Wissenschaftlerinnen sowie der Wandel von 
Forschungsstrategien. So stellt z.B. der Verbund von Industrie 
und Forschungsinstituten in Clustern neue Anforderungen an die 
Wissensgenerierung, den -transfer und die Unterstützung durch 
elektronische Fachmedien.

Das Verlagsprogramm umfasst:
 n Veranstaltungsunterlagen des WZL und des Fraunhofer IPT 

in Form von Tagungsbänden, Büchern und E-Books
 n Aktuelle Forschungsergebnisse des WZL und des Fraunho-

fer IPT in Form von Studien, Dissertationen oder Sammel-
bänden

 n Schwerpunkte in den Themenbereichen Werkzeugmaschi-
nen, Produktionsmaschinen, Getriebetechnik, Produktions-
systematik, Technologiemanagement, Fertigungsverfahren, 
Prozesstechnologie, Qualitätsmanagement, Messtechnik 
und Elektromobilproduktion

 n Aktuelle Forschungsergebnisse aus interdisziplinären Ver-
bünden, z.B. in der Kombination aus Ingenieurwissenschaf-
ten und Natur-/Geisteswissenschaftenn

Die Verlagsleistungen für Autoren und Herausgeber 
umfassen:

 n Persönliche Betreuung von der Erstberatung bis zur Druck-
aufbereitung und Produktion

 n Unterstützung bei der inhaltlichen Konzeption von Werken
 n Gestaltung von Buchumschlägen
 n ISBN-Vergabe
 n Qualitätssicherung und Korrektorat
 n Nationale und internationale Vermarktung des Werks über 

den stationären Buchhandel und diverse Online-Shops 
(Amazon, Libri etc.)

Sichtbarkeit und Verfügbarkeit
Als Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Universitätsverlage befindet 
sich Apprimus in regelmäßigem Austausch mit anderen Verlagen 
aus dem nationalen und internationalen Hochschulumfeld. Die 
Open-Access-Publikation gewinnt in den Wissenschaften immer 
mehr an Bedeutung und stellt in der AG ein zentrales Thema dar. 
So bietet Apprimus Autoren die Möglichkeit, im Verlag erschienene 
Werke zusätzlich z.B. über die Webseite der Hochschulbibliothek 
kostenfrei anzubieten. Somit stellt der Verlag eine möglichst große 
Sichtbarkeit und hohe Verfügbarkeit der Publikationen des WZL 
und des Fraunhofer IPT sicher.

 n Konvertierung und Vermarktung des Werks als E-Book 
in unterschiedlichen Formaten für alle relevanten Online-
Shops 

 n Langzeitarchivierung bei der Deutschen Nationalbibliothek
 n Unterstützung bei der Registrierung bei der VG Wort
 n Möglichkeit zur parallelen Open-Access-Publikation über 

die Hochschulbibliothek
 n Fachliteratur to go: Verkauf über den Apprimus-Bücherau-

tomat im Aditec-Gebäude
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Kristina Oltrogge, 
M.A. 

Vernetzung über die Wissenschaft hinaus
Apprimus nutzt sowohl online als auch offline Vernetzungspoten-
tiale, um die Werke gezielt Interessenten aus der Wirtschaft zu 
präsentieren. Ein Beispiel hierfür ist die gezielte Bewerbung von 
thematisch relevanten Titeln bei Veranstaltungen des WZLforum. 
Somit beschränkt sich der Verlag nicht nur auf die Bereitstellung 
von Veröffentlichungen im Buchhandel und in der Hochschul-
landschaft.

Neugestaltung der Homepage und des Onlineshops
Die Apprimus Homepage wurde Anfang 2021 komplett neugestal-
tet und bietet nicht nur einen verbesserten Zugriff auf alle bisher 
erschienen Publikationen, sondern auch wichtige Informationen 
zum Publikationsprozess für interessierte Autorinnen und Autoren.

Ihr Kontakt: 
Apprimus, Wissenschaftsverlag 
des IIF an der RWTH Aachen
Steinbachstr. 25
52074 Aachen

Telefon   +49 241 8020-612 
E-Mail info@apprimus-verlag.de
www.apprimus-verlag.de

Dipl.- Rom. (BWL)  
Anja Mayer 

http://www.im-tagung.de
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Diese Bücher sind ausschließlich über die jeweiligen Verlage zu beziehen.

Bergs, Thomas; Brecher, Christian; 
Schmitt, Robert; Schuh, Günther (Hrsg.):
30. Aachener Werkzeugmaschinen-
Kolloquium 2021: Internet of Production 
– Turning Data into Sustainability
ISBN: 978-3-86359-988-1
Erscheinungsdatum 23.09.2021

Hermann, Ulrich:
Digitalisierung im Industrie- 
unternehmen – Die Chancen der
digitalen Ökonomie der Dinge 
erkennen, entwickeln und erfolgreich 
umsetzen.
ISBN: 978-3-86359-720-7
Erscheinungsdatum 09.01.2020

Bergs, Thomas; Schraknepper,  
Daniel (Hrsg.):
6. Aachener Kühlschmierstoff- 
Tagung
ISBN: 978-3-86359-776-4
Erscheinungsdatum 23.10.2019

Literaturempfehlungen

Neuerscheinungen aus dem Apprimus Verlag

Philipp, Marcel:
Verkehrswende 2.0 – Was uns in Zukunft 
bewegen wird
ISBN: 978-3-86359-936-2
Erscheinungsdatum 19.02.2021

Butenweg, Christoph; Hoffmeister,  
Benno; Holtschoppen, Britta;  
Klinkel, Sven; Rosin, Julia;  
Schmitt, Tim (Hrsg.):
Seismic Design of Industrial 
Facilities 2020
ISBN: 978-3-86359-729-0
Erscheinungsdatum 02.03.2020

Bergs, Thomas; Brecher, Christian;  
Löpenhaus, Christoph (Hrsg.):
Grundlagenseminar Zahnrad- und  
Getriebetechnik
ISBN: 978-3-86359-662-0
Erscheinungsdatum 25.10.2018
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Diese Bücher sind ausschließlich über die jeweiligen Verlage zu beziehen.

Produktionstechnik
Lichtenthäler, Kolja:
Ressourcenschonende additive Fertigung 
von Schweißvorrichtungen im  
Karosseriebau
ISBN: 978-3-98555-011-1
Erscheinungsdatum 23.11.2021

Elektromobilproduktion
Diekmann, Tobias:
Montagegerechte Standardisierung von 
Bauteilschnittstellen für die variantenrei-
che Automobilproduktion
ISBN: 978-3-98555-016-6
Erscheinungsdatum 25.11.2021

Geisteswissenschaften
Schiffeler, Nina:
Augmenting Collaboration –  
Impact of Augmented Reality on Collabo-
rative Problem-Solving Processes
ISBN: 978-3-86359-983-6
Erscheinungsdatum 02.07.2021

Angewandte Mikrobiologie
Blesken, Christina Carl:
Bioreactor and process configurations 
for the production and recovery of foam 
intense rhamnolipids and derivatives
ISBN: 978-3-98555-007-4
Erscheinungsdatum 10.11.2021

Rationalisierung
Voswinckel, Carl Themo:
Blockchainbasierte Maschinen- und 
Anlagenanbindungen für datenbasierte 
Dienstleistungen
ISBN: 978-3-86359-990-4
Erscheinungsdatum 12.08.2021

Schriften des HCI Center der RWTH 
Aachen University
Vervier, Luisa Sophie:
Akzeptanz, Nutzerdiversität und  
Design digitaler Informations- und  
Kommunikationstechnologien im  
Gesundheitswesen
ISBN: 978-3-98555-000-5
Erscheinungsdatum 30.09.2021

Informatik
Culotta-López, Cosme:
Fast Near-Field Antenna Measurements 
by Application of Compressed Sensing
ISBN: 978-3-86359-956-0
Erscheinungsdatum 01.04.2021

Betriebswirtschaftslehre
Erath, Clemens:
Gemeinsame Geschäftsmodell- 
innovation in strategischen Allianzen  
im Kontext der Digitalisierung:  
Eine Fallstudien-Analyse
ISBN: 978-3-86359-996-6
Erscheinungsdatum 13.09.2021

Lasertechnik
Brenner, Andreas:
Sequentielle Ultrakurzpuls- 
Laserbearbeitung zur effizienten  
Oberflächentexturierung 
ISBN: 978-3-86359-984-3 
Erscheinungsdatum 22.07.2021

Elektrotechnik
Zamani, Alireza:
Optimization of Clean, Centralized Cloud 
enabled Networks
ISBN: 978-3-98555-001-2
Erscheinungsdatum 27.09.2021

Dissertationen
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An der RWTH Aachen entsteht auf einer Fläche von 800.000 Qua-
dratmetern eine der größten technologieorientierten Forschungs-
landschaften Europas. Megatrends wie Digitalisierung, Mobilität, 
Klimawandel, Gesundheit, Globalisierung oder demografischer 
Wandel stellen Wissenschaft und Wirtschaft vor große Aufgaben. 
Um diese komplexen Fragestellungen zu lösen, ist der Zusam-
menschluss von verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen und 
Unternehmen erforderlich – von mittelständischen Unternehmen 
bis hin zu Großkonzernen. Auf dem RWTH Aachen Campus 
wächst das einzigartige Ökosystem aus Wissenschaft und Wirt-
schaft stetig und bietet seinen über 420 Mitgliedsunternehmen 
das Umfeld, gemeinsam im Team Ideen schneller umzusetzen 
und zur Marktreife zu bringen. 

Dies wird durch das umfassende Expertennetzwerk sowie die 
moderne Forschungsinfrastruktur – bestehend aus Gebäuden 
mit Büros, Laboren, Hallen und Prüfständen – ermöglicht.

Internationale wie nationale Experten schätzen den RWTH Aachen 
Campus als Ort, an dem Wissen entsteht und der Austausch 
untereinander möglich ist. Für die gemeinsame Ideenentwicklung 
und -umsetzung bietet der Campus 

 n Zugriff auf Know-how und Ressourcen,
 n Dialoge und Diskussionen auf Tagungen, Kongressen sowie 

bei Weiterbildungsformaten,
 n Ansprache von Nachwuchs oder
 n die Möglichkeit, das eigene Unternehmen zu präsentieren.

Die enge, konsortiale Zusammenarbeit erleichtert Abstimmungs-
prozesse, erhöht die Geschwindigkeit sowie die Qualität von 
Forschungsergebnissen und reduziert gleichzeitig Forschungs- 
und Entwicklungskosten.

2.000 Millionen Investitionsvolumen auf Campus Melaten und 
Campus West
800.000 Quadratmeter Entwicklungsfläche auf Campus Melaten 
und Campus West
420 Unternehmen sind bereits Mitglied auf dem RWTH Aachen 
Campus – die Zahl der Unternehmen steigt kontinuierlich
260 Institute der RWTH Aachen University, inklusive drei Fraun-
hofer-Institute und ein Helmholtz-Institut, die bereits langjährige 
Kooperationen mit der Wirtschaft pflegen 
30 bestehende Center forschen bereits in interdisziplinären 
Wissenschaftlerteams gemeinsam mit Industriekonsortien an 
visionären Lösungsansätzen – weitere Center entstehen
16 Forschungscluster werden entstehen, 7 sind bereits realisiert 
und im weiteren Ausbau: Bauen, Biomedizintechnik, Nachhaltige 
Energie, Photonik, Produktionstechnik, Schwerlastantriebe und 
Smart Logistik
1 einzigartige Innovation Factory, die für Unternehmen bei Pro-
duktentwicklungen den Weg von der Idee bis zur Marktreife 
verkürzt – bei gleichzeitig besseren Ergebnissen und niedrigeren 
Entwicklungskosten

Der RWTH Aachen Campus

Forschung auf dem RWTH Aachen Campus

© Campus GmbH/Steindl
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Das Cluster Produktionstechnik
Zentrale Forschungsschwerpunkte der rund 800 Expertinnen und 
Experten im Cluster sind die echtzeitnahe Simulation komplexer 
Produktionsketten mithilfe des Digitalen Schattens, lernende 
Fabriken durch Big-Data-Nutzung oder Nutzungskonzepte für 
Cloud-Technologien zur regelungstechnischen Beherrschung der 
Produktionssteuerung. Das neue Elektro-Stadtfahrzeug e.GO Life 
ist zum Beispiel hier entstanden. 

Das Cluster Smart Logistik
Rund 500 Wissenschaftler*innen und Unternehmensvertreter*innen 
arbeiten im Cluster an einer intelligenten Logistik, die den be-
darfsgerechten Strom von Waren, Gütern und Informationen 
entlang der Wertschöpfungsketten organisiert. Die komplexen 
Zusammenhänge werden erforscht, erleb- und greifbar gemacht 
und unmittelbar in der Praxis erprobt und umgesetzt.

Kontakt
RWTH Aachen Campus GmbH
Cluster- & Center-Entwicklung
Campus-Boulevard 57
52074 Aachen

Telefon +49 241 80-29957
Fax +49 241 80625-551
Internet www.rwth-campus.com

Cluster Produktionstechnik

1. Bauabschnitt

© Campus GmbH/Maren Richter Photography
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Impressionen
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Unsere Räumlichkeiten

WZL der RWTH Aachen
Hoch über den Maschinen im Manfred-Weck-Haus befindet 
sich der modern ausgestattete Tagungsraum für ca. 150 bis 300 
Personen – je nach Bestuhlung. Weitere Seminarräume mit einer 
Gesamtbestuhlung für ca. 200 Personen runden das Angebot 
ab. Umgeben von den Zentren der Aachener Produktionstechnik 
findet der Teilnehmer im Neubau des WZL das richtige Ambiente, 
um realitätsnah neueste Erkenntnisse aufzunehmen. Damit bietet 
das WZL eine ideale Umgebung für konzen triertes Arbeiten und 
offene Diskussionen. Die Räume verfügen über Tageslicht und 
sind mit moderner Präsentations- und Tontechnik ausgestattet.

Aditec-Gebäude
Neben den Räumlichkeiten im Manfred-Weck-Haus des WZL 
stehen dem WZLforum im Aditec-Gebäude ein Seminarraum für 
100-150 Teilnehmer und weitere Räumlichkeiten für insgesamt ca. 
60 Personen zur Verfügung. Durch den direkten Anschluss an die 
Kantine ist die Konstellation eines perfekten Tagungsortes gegeben.

Räumlichkeiten in Aachen
Bei einigen Veranstaltungen nutzen wir auch Räumlichkeiten im 
Aachener Stadtzentrum. Dazu gehören u.  a. das Pullman Aachen 
Quellenhof, das mit seinem gehobenen Ambiente, mitten im Kur-
park gelegen, für Veranstaltungen mit exklusivem Flair sorgt. Das 
daneben gelegene Kongresszentrum Eurogress Aachen bietet 
mit seinem großzügigen Foyer und den großen Räumlichkeiten 
die Möglichkeit, Großveranstaltungen mit Messeausstellungen 
zu besuchen. 

Neben den klassischen Veranstaltungsräumen nutzen wir für einige unserer Veranstaltungen den Aachener Tivoli, das Stadion von 
Alemannia Aachen. Hier gelingt der Ausgleich zwischen konzentrierter Wissensvermittlung und netzwerkfördernden Social Events 
mit einer sportlichen Note.
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Unser Hygienekonzept-Standard

Risikoarme Anwesenheit bei unseren Weiterbildungsveranstaltungen
Während wir 2020 noch auf Impfstoffe gegen die Coronapandemie gehofft haben, sind wir jetzt bei der Steigerung der Impfquote 
und Auffrischungsimpfungen – Wie schnell die Zeit vergeht. Nicht nur Zeit, sondern auch Verordnungen und Vorgaben sind ins Land 
gegangen: wir sind mittlerweile sehr eingespielt in der zeitnahen Adaption von Hygienekonzepten und Umsetzung von Coronaschutz-
verordnungen für die Reduktion Ihres Ansteckungsrisikos. Die Vorgaben des Bundes, des Landes NRW und der RWTH bilden dabei 
unsere Leitplanken auf dem Weg raus aus der Pandemie. 

Die Grundsäulen: Zugangskontrollen, Abstände, Hygienemaßnahmen und Maskenpflicht 
Mit zielgenauen Maßnahmen in einem Multi-Barrieren-System sorgen wir dafür, dass selbst wenn es zu einem unerwünschten Fall 
einer im Nachgang festgestellten Infektion käme, die Infektionsgefahr sich für die übrigen Personen auf ein Minimum reduziert.  

Die wichtigsten Bestandteile haben wir Ihnen in dieser Grafik zusammengefasst:

Wir brauchen Ihre Mithilfe
Um Ihre Gesundheit und die der anderen Personen vollumfänglich 
schützen zu können, bedarf es Ihrer Mithilfe. Mit sechs grund-
legenden Verhaltensregeln zum Infektionsschutz helfen Sie mit 
der Ansteckungsgefahr zu minimieren:

Digital bevorzugt?
Wir haben die Herausforderungen des vergangenen Jah-
res angenommen und einen Großteil unseres Portfolios voll-
ständig oder anteilig digitalisiert. Werfen Sie gerne einen 
Blick in unser rein digitales Angebot, der Auswahl an Hy-
bridveranstaltungen oder den Blended Learning Formaten.  

Wir freuen uns darauf Sie in diesem Jahr wiederzusehen, in welcher Form entscheiden Sie!

Maske tragen

Weniger Körperkontakt

Aufpassen beim Anfassen von Oberflächen

Auf Abstand gehen

Hände waschen

Richtig husten und niesen

VERHALTENSREGELN

Wie kann man eine Infektion 
mit Erregern und dem neuen 
Coronavirus vermeiden?

Tragen Sie eine Maske um die Tröpfcheninfekti-
onsrisiko zu minimieren und dadurch andere zu 
schützen.

Auf Händeschütteln oder Umarmungen zur 
Begrüßung besser verzichten.

Viren können an vielen Oberflächen haften. Zur 
Sicherheit den Fahrstuhlknopf lieber mit einem Stift 
drücken, die Türklinke mit dem Ellenbogen betätigen 
oder Handschuhe tragen. Geht das nicht, empfiehlt es 
sich, die Hände direkt zu waschen.

Auch Infizierte, die sich gesund fühlen, können 
ansteckend sein. Deshalb heißt es: Abstand 
halten, eineinhalb Meter sind ausreichend.

Waschen Sie Ihre Hände regelmäßig und gründlich 
mit Seife und trocknen Sie sie mit einem sauberen 
Tuch ab. Berühren Sie mit ungewaschenen Händen 
keine Lebensmittel und auch nicht Mund, Nase oder 
Augen.

Um andere zu schützen, besser in die Ellenbeuge 
– und nicht die Hand – niesen. Benutzte Papier-
taschentücher direkt in einen Mülleimer mit Deckel 
werfen.

Abstand
 n Wegführung
 n Anstellbereiche
 n kontaktarme  

Abwicklung

Maske
 n durchgehende 

Maskenpflicht für alle 
Beteiligten

 n Ausgabe von 
medizinischen Masken

Zugangskontrolle
 n Eintritt nach 

Nachweisprüfung 
 n Eintrittsverweigerung 

nach ersichtlichen 
Erkältungssymtomen

Hygiene
 n Desinfektion
 n Lüft- und Reinigungs- 

intervalle
 n Infektionsschutz-Regeln
 n Eigene Arbeits- 

materialien

Quellen:  
Rückverfolgbarkeit Foto von Anna Tarazevich von Pexels
Maske: Foto von Karolina Grabowska von Pexels
Hygiene: Foto von Anna Shvets von Pexels
Abstand: Foto von Tim Mossholder von Pexels 
Infografik zu den Verhaltensregeln: I:\8_Projekte\ 
Corona-Hygienekonzept\04_Informationsmaterial und  
Aushänge\Aushänge\ 
Aushänge_Infektionsschutzregeln 

https://www.wzlforum.de/veranstaltungen/themengebiete/weiterbildungonline/
https://www.wzlforum.de/veranstaltungen/themengebiete/#zertifikatkurse
https://www.pexels.com/de-de/@anntarazevich?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/person-die-auf-weissbuch-schreibt-5425598/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@karolina-grabowska?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/licht-blau-safe-warnung-4197564/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@shvetsa?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/mann-hande-hand-gesundheit-3962516/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/@timmossholder?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/gelbe-und-schwarze-vorsicht-nassbodenschild-4515086/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
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Kontakt

So melden Sie sich bei uns an!
Sie haben sich für eine Veranstaltung entschieden und möchten 
sich anmelden? Zum Ablauf haben wir Ihnen folgende Hinweise 
zusammengestellt:

Buchung
Zur Buchung einer Veranstaltung füllen Sie bitte das Anmeldefor-
mular des jeweiligen Programmflyers vollständig aus. Außerdem 
ist eine Anmeldung online über www.wzlforum.rwth-aachen.de 
möglich. Klicken Sie dazu einfach das gewünschte Seminar an 
und Sie finden das Formular, das Sie direkt an uns senden können.
Nach Erhalt der Anmeldung wird Ihr Platz fest gebucht (im Rah-
men der verfügbaren Kontingente). Danach erhalten Sie eine 
schriftliche Bestätigung Ihrer Anmeldung, eine Rechnung und 
eine Anfahrtsskizze zum Veranstaltungsort. Eine telefonische 
Vorreservierung ist auch möglich. Sollte die schriftliche Anmeldung 
nicht bis zum im Flyer angegebenen Stichtag eingereicht sein, 
werden wir Ihren Platz jedoch an einen anderen Interessenten 
vergeben. Die Teil nehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Bitte 
beachten Sie außerdem unsere AGB.

Teilnahmegebühr
Die Gebühr schließt die Kosten für die Veranstaltung sowie Unter-
lagen und Tagesverpflegung (Kaffeepausen und Mittagessen) ein. 
Ist eine Abendveranstaltung geplant, sind auch hier die Kosten 
im Preis inbegriffen. Reise- und Übernachtungskosten sind nicht 
enthalten.

Stornierung
Stornierungen können schriftlich per Brief, Fax oder E-Mail an 
info@wzlforum.rwth-aachen.de vorgenommen werden. Bei Stor-
nierungen bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn werden  
100,- €  für den Verwaltungsaufwand berechnet. Danach wird die 
volle Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt. Sie können jedoch 
jederzeit einen Ersatzteilnehmer aus Ihrem Unternehmen benennen.

Hotelzimmer
Hotelzimmerreservierungen können vorgenommen werden über:
aachen tourist service e. V.
Postfach 10 22 51
52022 Aachen
Telefon +49 241 18029-50
Fax +49 241 18029-30
E-Mail booking@aachen-tourismus.de
Internet www.aachen-tourismus.de

Empfehlungen sprechen wir Ihnen gern aus. In einigen Fällen 
buchen wir Hotelzimmerkontingente am Veranstaltungsort, aus 
denen Sie individuell über ein Stichwort Zimmer abrufen können. 
In diesen Fällen wird die Empfehlung im Flyer ausgesprochen.

Adresse ändern
Sie erhalten regelmäßig Post zu unseren aktuellen Veranstaltungen 
und Ihre Adresse wird sich ändern oder hat sich geändert? Sie 
kennen Kollegen, für die unsere Angebote interessant sein können? 
Dann wenden Sie sich an uns! Wir aktualisieren Ihre Neuigkeiten 
in unserer Datenbank.

WZLforum online
Im Internet finden Sie alle Informationen zu unseren Veranstaltun-
gen immer aktuell. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, unseren 
kostenlosen News-Service zu nutzen. Melden Sie sich dazu auf 
unserer Website unter www.wzlforum.rwth-aachen.de an.

Sie benötigen weitere Informationen? 
Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns eine E-Mail. Wir 
beraten Sie gern!

Soziale Medien
 
Facebook 
www.facebook.com/wzlforum 

Xing  
www.xing.com/companies/wzlforumanderrwthaachen

LinkedIn
www.linkedin.com/company/18586014/

App zu den Veranstaltungen

Kontakt
WZLforum an der RWTH Aachen
Steinbachstraße 25, 52074 Aachen
Telefon +49 241 8023-614 
Fax +49 241 8022-575
E-Mail info@wzlforum.rwth-aachen.de 
Internet www.WZLforum.rwth-aachen.de

Laden Sie sich unsere Veranstaltungsapp  
EduNect herunter 

App Store   Play Store

https://apps.apple.com/de/app/edunect/id1451830443
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.it4process.tagungsappwzlforum2&hl=de&gl=US
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Unser Team

Dr. phil. Kirstin Marso-Walbeck
Geschäftsführerin
Telefon +49 241 8027-618

E-Mail k.marso@wzl.rwth-aachen.de 

Dr. rer. soc. Nina Sauermann
Leitung Digital Development
Telefon +49 241 8020-711

E-Mail n.sauermann@wzl.rwth-aachen.de

Maike Mertens, M.Sc.
Leitung Weiterbildungsmanagement
Telefon +49 241 8027-120

E-Mail m.mertens@wzl.rwth-aachen.de 

Lydia Albers, BBA
Digital Strategy / Education2
Telefon +49 241 8028-975

E-Mail l.albers@wzl.rwth-aachen.de 

Dolores Gasparovic, M.A.
Projektmanagement Weiterbildung
Industrial Fair
Telefon +49 241 8027-582

E-Mail d.gasparovic@wzl.rwth-aachen.de

Karol Gorzkowski, M.A.
Interne Weiterbildung WZL
Telefon +49 241 8028-680

E-Mail k.gorzkowski@wzl.rwth-aachen.de 

Milena Hommel, M.A.
Projektmanagement Weiterbildung
Telefon  +49 241 8025-324

E-Mail m.hommel@wzl.rwth-aachen.de 

Eva Schug, B.A.
Projektmanagement Weiterbildung
Presse
Telefon  +49 241 8023-610

E-Mail  e.schug@wzl.rwth-aachen.de

Maximilian Tandi, M.Ed.
Digital Product Development / Education
Telefon +49 241 8020-408

E-Mail m.tandi@wzl.rwth-aachen.de 

Sophia Wehmeyer, M.A.
Projektmanagement Weiterbildung
Online Marketing
Telefon +49 241 8027-396

E-Mail s.wehmeyer@wzl.rwth-aachen.de

Katrin Woldt-Schlemermeyer, B.A.
Projektmanagement Weiterbildung
Telefon  +49 241 8027-574

E-Mail k.woldt@wzl.rwth-aachen.de

Digital Development & Weiterbildungsmanagement

Geschäftsführung

mailto:k.weber@wzl.rwth-aachen.de
mailto:m.hommel@wzl.rwth-aachen.de
mailto:m.tandi@wzl.rwth-aachen.de
mailto:k.woldt@wzl.rwth-aachen.de
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gGmbH

Office / Kundenberatung / Anmeldung Support

Viola Linnenberger
Office + Teilnehmermanagement
Telefon  +49 241 8023-614

E-Mail  v.linnenberger@wzl.rwth-aachen.de

Dipl.-Ing. Dirk Grafen
Leitung IT
Telefon +49 241 8027-576

E-Mail d.grafen@wzl.rwth-aachen.de

Elke Wegner
Software Entwicklung
Telefon +49 241 8020-715

E-Mail e.wegner@wzl.rwth-aachen.de

Lena Mikutta
Auszubildende
Telefon +49 241 8023-614
E-Mail l.mikutta@wzl.rwth-aachen.de

Assistenz

mailto:l.mikutta@wzl.rwth-aachen.de
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Ihr Kontakt
WZLforum an der RWTH Aachen
Steinbachstraße 25
52074 Aachen

Telefon +49 241 8023-614
Fax +49 241 8022-757
E-Mail info@wzl.rwth-aachen.de
Internet  www.WZLforum.rwth-aachen.de S
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